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Rosenmontagsball und dann Fasten – bis Gründonnerstag?

nicht fehlen beim Rosenmontagsball!
Der Besuch mit Schabernack ist fester
Bestandteil des Programms und gemäß
dem Wahlspruch der Wendlinger Nar-
ren: „Jedem zur Freud – Keinem zum
Leid“ wird auch niemand zu Schaden
kommen.
Und dann am Aschermittwoch, nach-
dem die Hexe am Dienstag zu Grabe
getragen wurde, beginnt die Fastenzeit.
40 Tage dauert sie. Zu lange für man-
che. Da Fasten aber für Körper und
Geist eine gute Erfahrung ist, fasten
wir heute auf viele Arten. Die einen
verzichten tatsächlich auf Fleisch, Alko-
hol, Schokolade und sonstige „genuss-
verdächtige“ Speisen. Die anderen auf
Fernsehen oder Smartphone. Wie auch
immer „Gönnen Sie sich endlich mal –
nichts“ ist das Motto des Fastenkurses
im MiT. Am 22. Februar erfahren Sie
beim Einführungsvortrag, wie es denn
so geht mit dem Fasten. Und in der
Woche vom 3. März bis zum 11. März
wird dann in der Gruppe gemeinsam
gefastet, denn gemeinsam geht es
auch da, wie in vielen anderen Berei-
chen des Lebens besser. Zwingend ist
der Besuch des Fastenvortrags am 22.
Februar für alle, die noch nie richtig
gefastet – also wirklich nichts geges-
sen – haben. Die christliche Fasten-
zeit geht von Aschermittwoch bis zum
Gründonnerstag. Ab Karfreitag bis zur
Osternachtsfeier schließt sich das Os-
ter- oder Trauerfasten an. Der Grün-
donnerstag oder auch Palmdonnerstag
steht in der christlichen Tradition im
Zeichen des letzten Abendmahls von
Jesus und seinen zwölf Jüngern. Im

Mittelalter übernahmen die Christen für
den Gründonnerstag den vorchristli-
chen Brauch der Kelten und Germa-
nen, den Frühling mit einer Suppe zu
begrüßen, der sogenannten Neunkräu-
ter- oder Gründonnerstagssuppe. Diese
Suppe gehörte zu den Speisen, die
nach der langen und dunklen Win-
terzeit der Gesundheit mit den frisch
sprießenden Kräutern, die ihr reichlich
zugefügt werden, auf die Sprünge hel-
fen sollen. Inge Bertram, ausgebildete
Kräuterfrau, erzählt am 20. März über
die Geschichte der magischen Neun-
kräutersuppe und die Kraft der in ihr
enthaltenen Kräuter. Ein kleines „Versu-
cherle“ wird Sie auf den Geschmack
bringen. So schlägt das MiT-Programm
den Bogen vom Fasching hinein in die
Osterzeit und wer mag, kann sich mit
auf diese traditionelle Reise geben.
Das ist aber nur ein Aspekt des Früh-
jahrprogramms, das ihnen mit verschie-
denen Gesundheits- und Kreativkursen
und Vorträgen, auch zu sehr weltlichen
Themen wie Kaufen und Verkaufen im
Internet oder der Wertsteigerung des
Eigenheims ganz andere Möglichkeiten
bietet. Besuchen Sie unser Café im
Treffpunkt Stadtmitte und informieren
Sie sich über unser vielseitiges Ange-
bot.

Veranstaltungen
(ein Auszug aus unserem Programm)
12. Februar: Rosenmontagsball
22. Februar: Vortrag „Lebensfreude
durch Fasten“
3. bis 11. März: Fastenkurs
20. März: Vortrag: „Die magische
Neunkräutersuppe“
Nähere Informationen finden Sie im
MiT-Programm, erhältlich im MiT, im
Rathaus und in der Stadtbücherei.

Spätestens ab dem „Schmotzigen
Dunschtig“ haben die Narren auch
Wendlingen am Neckar im Griff. Gefei-
ert wird an diesem Tag auf dem Markt-
platz (nachmittags) und – nach erfolg-
reichem Rathaussturm dann abends in
der Rathaustiefgarage. Am Samstag
des Faschingswochenendes lädt die
Landsmannschaft der Banater Schwa-
ben (Kreisverband Esslingen) zum Fa-
schingsball in den Treffpunkt Stadtmitte
ein. Zur Livemusik der Primtaler wird
an diesem Abend getanzt und gefei-
ert. Doch auch diejenigen, die sich
die Nächte nicht mehr um die Ohren
schlagen wollen, kommen in Wendlin-
gen am Neckar in der Fasnet nicht
zu kurz. Das Team des MiT lädt am
Rosenmontag ab 14.30 Uhr (Saalöff-
nung) zum Rosenmontagsball in den
Großen Saal des Treffpunkt Stadtmit-
te. Joachim Kilian spielt am Keyboard
oder mit der Steirischen zum Tanz auf.
Gemeinsam geht es auf die Tanzflä-
che, auch ohne Partner oder Partne-
rin. Wenn Sibylle Laubscher dann zum
Linedance auffordert wird sowieso in
einer Reihe getanzt – gemeinsam aber
ohne festen Partner. Da kann jeder
mitmachen, der Lust dazu hat und
mal ausprobieren, ob ihm sowas Spaß
macht. Die Schritte werden erklärt und
gemeinsam geübt. Das ist kein He-
xenwerk und macht richtig Spaß! Wer
nicht mitmachen kann oder mag, ist
zum Zuschauen und Dabeisein herzlich
eingeladen. Ach ja, und dann gibt es ja
noch die Nelau-Hexen und die Wen(U)
boi, also die Narrenzunft in Wendlingen
am Neckar. Die dürfen natürlich auch
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AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Rechtsverordnung zur Offen-
haltung von Verkaufsstellen
am Sonntag, 22. Juli 2018 anlässlich
des Cityfestes des Handels- und Ge-
werbevereins
Aufgrund von § 8 Abs. 1 und 2 des
Gesetzes über die Ladenöffnung in Ba-
den-Württemberg (LadÖG) vom 14. Fe-
bruar 2007 sowie § 44 Absatz 3 Satz
1 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg in der derzeit gültigen
Fassung hat der Gemeinderat folgende
Rechtsverordnung beschlossen:

§ 1 Freigabe eines Verkaufssonntages
(1) In der Stadt Wendlingen am Ne-

ckar dürfen die Verkaufsstellen aus
Anlass des Cityfestes des Handels-
und Gewerbevereins am 22. Juli
2018 offengehalten werden.

(2) Die weitergehenden Vorschriften des
LadÖG für Apotheken, Zeitschrif-
tenkioske, Tankstellen usw. bleiben
hiervon unberührt.

§ 2 Zeit des Offenhaltens der Verkaufs-
stellen
An dem freigegebenen Verkaufssonntag
nach § 1 Absatz 1 dürfen die Verkaufs-
stellen von 12 Uhr bis 17 Uhr geöffnet
sein.

§ 3 Räumlicher Geltungsbereich
Die Bestimmungen dieser Rechtsver-
ordnung gelten für die Gemarkung der
Stadt Wendlingen am Neckar.

§ 4 Schutz der Arbeitnehmer und Wah-
rung der Schutzbestimmungen für
Sonn- und Feiertage
(1) Für die Arbeitnehmer, die im Rahmen

der in den §§ 1 und 2 getroffenen
Ausnahmeregelung beschäftigt sind,
sind hinsichtlich der Freizeitgewäh-
rung die Schutzvorschriften des §
12 LadÖG zu beachten.

(2) Weitergehende Vorschriften zum
Schutze der Arbeitnehmer bleiben
unberührt.

(3) Die Bestimmungen des Gesetzes
über den Schutz der Sonn- und
Feiertage in der jeweils gültigen
Fassung sind zu beachten.

(4) Wer vorsätzlich oder fahrlässig einer
Vorschrift des § 12 Absatz 1 bis
3 und 7 des LadÖG über die Be-
schäftigung an Sonn- und Feierta-
gen, die Freizeit oder den Ausgleich
zuwiderhandelt, handelt nach § 15
Abs. 1 LadÖG ordnungswidrig.
Nach § 15 Absatz 2 LadSchlG kann
bei diesen Zuwiderhandlungen eine
Geldbuße bis zu 15.000 € verhängt
werden.

(5) Wer vorsätzlich als Inhaber einer
Verkaufsstelle oder als Gewerbetrei-
bender nach § 2 Abs. 2 LadÖG eine
der in § 15 Abs. 1 Nr. 1 Buchst.
e LadÖG bezeichneten Handlun-
gen begeht und dadurch vorsätzlich

oder fahrlässig Arbeitnehmer in ihrer
Arbeitskraft oder Gesundheit gefähr-
det, wird mit Freiheitsstrafe bis zu
sechs Monaten oder mit Geldstrafe
bis zu 180 Tagessätzen bestraft.

§ 5 Inkrafttreten
Die Verordnung tritt am Tage nach ihrer
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Wendlingen am Neckar, den 24. Januar
2018
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Widerspruchsmöglichkeiten
1. Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an eine öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in §
42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des
baden-württembergischen Ausführungs-
gesetzes zum Bundesmeldegesetz und
§ 18 Meldeverordnung aufgeführten
Daten der Mitglieder einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft an die
betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die
Familienangehörigen (Ehegatten, minder-
jährige Kinder und die Eltern von min-
derjährigen Kindern), die nicht derselben
oder keiner öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft angehören. Die Daten-
übermittlung umfasst zum Beispiel Anga-
ben zu Vor- und Familiennamen, früheren
Namen, Geburtsdatum und Geburtsort,
Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben ge-
mäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das
Recht, der Datenübermittlung zu wi-
dersprechen. Der Widerspruch gegen
die Datenübermittlung verhindert nicht
die Übermittlung von Daten, die für
Zwecke des Steuererhebungsrechts
benötigt werden. Diese Zweckbindung
wird der öffentlich-rechtlichen Gesell-
schaft als Datenempfänger bei der
Übermittlung mitgeteilt.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung
von Daten aus Anlass von Alters- oder
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse
oder Rundfunk und gegen die Daten-
übermittlung an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder

Rundfunk Auskunft aus dem Melde-
register über Alters- oder Ehejubiläen
von Einwohnern, darf die Meldebehörde
nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz
(BMG) Auskunft erteilen über Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift
sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag,
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab
dem 100. Geburtstag jeder folgende
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50.
und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber
hinaus gemäß § 12 der Meldeverord-
nung dem Staatsministerium zur Ehrung
von Alters- und Ehejubilaren durch den
Ministerpräsidenten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegis-
ter. Davon umfasst sind zum Beispiel
der Familienname, Vornamen, Doktor-
grad, Geschlecht, die Anschrift sowie
das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten
übermittelt werden, haben das Recht, der
Datenübermittlung zu widersprechen.

3. Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50
Absatz 3 Bundesmeldegesetz (BMG)
Adress-buchverlagen zu allen Einwoh-
nern, die das 18. Lebensjahr vollen-
det haben, Auskunft erteilen über den
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad
und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für
die Herausgabe von Adressbüchern
(Adressenverzeichnisse in Buchform)
verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Da-
ten übermittelt werden, haben das
Recht, der Datenübermittlung zu wi-
dersprechen.
Achtung: Bitte beachten Sie, dass die
Widerspruchsfrist für die in diesem
Jahr erscheinende Adressbuch-Aufla-
ge bereits abgelaufen ist.
Ein Widerspruch zu der jeweiligen
oben genannten Datenübermittlung
kann bei der Stadt Wendlingen am Ne-
ckar, Am Marktplatz 2, 73240 Wendlin-
gen am Neckar, eingelegt werden. Bei
einem Widerspruch werden die Daten
nicht übermittelt.
Der jeweilige Widerspruch gilt bis zu
seinem Widerruf.

Stadtverwaltung
Wendlingen am Neckar
Amt für Zentrale Steuerung - Bürgerbüro
Am Marktplatz 2
73240 Wendlingen am Neckar
O Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine

öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
O Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters-

oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und gegen die
Daten-übermittlung an das Staatsministerium

O Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage

_________________________________________________________________________
Vor- und Nachname
_________________________________________________________________________
Anschrift
_________________________________________________________________________
Geburtsdatum
________________________________________________________________________

✁

✁
✁

✁
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RATHAUS AKTUELL

25-jähriges Dienstjubiläum
Am 1. Februar feierte Alexander Koch
sein 25-jähriges Jubiläum im Öffentli-
chen Dienst.
Der Diplom-Ingenieur (TU) ist in Ru-
mänien geboren und aufgewachsen.
1991 kam er nach Deutschland. Am
1. Februar 1993 trat er als Bauin-
genieur beim Stadtbauamt der Stadt
Wendlingen am Neckar seinen Dienst

v.l.: Stadtbaumeister Axel Girod, Claudia Simon (Leiterin des Amtes für Zentrale Steu-
erung), Alexander Koch (Leiter der Abteilung Hochbau, Energiemanagement) und Bür-
germeister Steffen Weigel

an. Dort leitet er heute die Abteilung
Hochbau, Energiemanagement. Seit
Oktober 2012 ist er stellvertretender
Leiter des Stadtbauamtes.
Bürgermeister Steffen Weigel gratulier-
te Alexander Koch sehr herzlich zum
Dienstjubiläum und freut sich auf eine
weiterhin gute Zusammenarbeit.

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Grundsteuer 2018 wird zum
ersten Mal fällig
Die Grundsteuer für das Kalenderjahr
2018 wurde durch Amtliche Bekannt-
machung im Amtsblatt vom 12. Janu-
ar festgesetzt. Diese Bekanntmachung
hat für alle Steuerpflichtigen, bei denen
sich seit 2011 keine Änderung ergeben
hat, den Grundsteuer-Jahresbescheid
ersetzt. Ein Jahresbetrag über 30 €
wird grundsätzlich in vier Raten jeweils
zum 15. Februar, 15. Mai, 15. August
und 15. November zur Zahlung fällig.
Wir erinnern hiermit alle Steuerpflich-
tigen, die uns noch keine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, an die zum
15. Februar fällig werdende erste Rate.
Bei Überweisungen durch die Bank

bitte unbedingt das Buchungszeichen
angeben.
Des Weiteren müssen wir darauf hin-
weisen, dass die Stadt verpflichtet ist,
bei verspätet eingehenden Zahlungen
Säumniszuschläge und Mahngebüh-
ren zu erheben.
Bitte ersparen Sie uns und sich diese
Maßnahme durch rechtzeitige Bezah-
lung der fälligen Raten oder erteilen
Sie uns eine Einzugsermächtigung.
Wenn Sie sich am Einzugsverfahren
beteiligen möchten, ist dies jederzeit
möglich. Vordrucke erhalten Sie bei un-
serer Stadtkasse. Oder Sie füllen unse-
ren Internet- Vordruck aus, den Sie auf
unserer Homepage – www.wendlingen.
de - über den Pfad:
Rathaus & Service – Steuern - SEPA
Einzugsermächtigung Stadtkasse finden.

LOKALE AGENDA

Sitzung der Lokalen Agenda
Die nächste Sitzung der Lokalen Agen-
da findet am Montag, 12. Februar,
18.30 Uhr, im Treffpunkt Stadtmitte,
Raum 02/8 statt.
Alle interessierten Mitbürgerinnen und
Mitbürger sind herzlich eingeladen.

Die weiteren Termine in diesem Jahr
sind am:
12. März, 9. April, 14. Mai, 11. Juni,
9. Juli, 10. September, 8. Oktober, 12.
November und 10. Dezember

BÜRGER-
SCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Arbeitskreis Asyl Wend-
lingen am Neckar

Multi Kulti
Seit über zwei Jahren treffen wir uns in
Wendlingen am Neckar mit Geflüchte-
ten. Wir lernen gemeinsam für Sprach-
kurse und üben alles Erlernte immer
wieder. Die deutsche Sprache hat bei
uns immer Priorität. Nach wie vor neh-
men die Leute das Angebot sehr gerne
an. Unser Team Multi Kulti trifft sich
immer dienstags um 15.30 Uhr ab-
wechselnd in den beiden vorläufigen
Unterkünften in Wendlingen am Neckar.

STANDESAMT

Geburten
Luca Kuhn, geboren am 12. Januar
2018 in Esslingen am Neckar
Eltern: Maria Kuhn geb. dApote und
Tobias Kuhn, Wendlingen am Neckar,
Theodor-Fontane-Straße 6

Oguzhan Fansa, geboren am 27. Janu-
ar 2018 in Nürtingen
Eltern: Gülcan Fansa geb. Kirk und
Mehmet Zaim Fansa, Wendlingen am
Neckar, Nürtinger Straße 6

Sterbefälle
Hermann Otto Zaiser, Buchenstraße 12
in Wendlingen am Neckar am 31. Ja-
nuar 2018 in Wendlingen am Neckar
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JUBILÄUM

Wir gratulieren zum
Geburtstag
11.2.: Gerhard Hellmuth Lexa, Talstraße
7/1, 70 Jahre
13.2.: Elsa Kurz, Wehrstraße 5, 80 Jah-
re
14.2.: Ahmet Kukul, Kirchheimer Straße
127, 75 Jahre
15.2.: Mustafa Puyan, Egerlandstraße
40, 80 Jahre
16.2.: Kurt Heinrich Jakoby, Albstraße
29, 70 Jahre

90. Geburtstag
Fröhlich und bei guter Gesundheit fei-
erte Heinz Müller am 2. Februar seinen
90. Geburtstag.
Bürgermeister Steffen Weigel besuchte
den Jubilar und überbrachte neben einem
bunten Blumengruß auch die Glückwün-
sche der Stadt Wendlingen am Neckar
und eine Urkunde des Ministerpräsiden-
ten Winfried Kretschmann, welchem der
Jubilar erstaunlich ähnlich sieht.
Geboren und aufgewachsen ist Heinz
Müller in Niederstetten im Hohenlohe.
Dort besaß die Familie ein Friseurge-
schäft, wo Heinz Müller zunächst eine
Zeit lang arbeitete. Leider wurde das
Geschäft im Zweiten Weltkrieg durch
Bomben total zerstört, wie auch einige
andere Gebäude in dem Ort.

1957 heiratete er seine Frau Regina. Ge-
meinsam kauften sie sich ein Haus in
Wendlingen am Neckar und bauten die-
ses um. Vier Kinder, drei Söhne und eine
Tochter, vervollständigten die Familie.
Leider verstarb seine Ehefrau mit nur 61
Jahren. Seit 2016 lebt er mit seiner neu-
en Partnerin in einer betreuten Wohnung
in der Seniorenwohnanlage Taläcker. Bei-
de fühlen sich dort sehr wohl und ge-
nießen eine gute Gemeinschaft mit den
anderen Bewohnern. Regelmäßig treffen
sie sich bei Kaffee- oder Spielenachmit-
tagen oder gemeinsamen Ausflügen.
Heinz Müller war viele Jahre lang ak-
tives Mitglied beim ADAC-Club und
beim Motorsportclub Köngen-Wendlin-
gen am Neckar e.V. und gewann dort
viele Preise. Beim MSC gründete er
damals die Jugendgruppe. Auch beim
Musikverein Unterboihingen war er Mit-
glied, wenn auch nur passiv, oder wie
er selbst sagt „zum schaffen“.
Eine weitere große Leidenschaft von
Heinz Müller ist auch heute noch die
Fotografie. Momentan hält er beispiels-
weise den Fortschritt der Baustelle
Schützenstraße regelmäßig in Bildern
fest. Eigens zu seinem runden Ge-
burtstag stellte er aus früheren Fotos
seinen Lebenslauf in einem Film zu-
sammen, welchen er auch stolz dem
Bürgermeister präsentierte.
Aufgrund seiner fröhlichen und offenen
Art ist Heinz Müller sehr beliebt und
so feierte er seinen 90. Geburtstag mit
der ganzen Familie und vielen Freun-
den und Bekannten.

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und
14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. 9 bis 12 Uhr und
Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0151 57847591

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222

Bürgermeister Steffen Weigel gratulierte Heinz Müller ganz herzlich zum runden Ge-
burtstag.

SAMMLUNGEN

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am
Mittwoch, 14. Februar

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Freitag, 9. Februar

Abholung Papier
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am
Donnerstag, 15. Februar

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 21. Februar
(2-wöchentliche Leerung)
Bezirk II am Mittwoch, 21. Februar
(2- und 4-wöchentliche Leerung)
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STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Weiterhin Bücherflohmarkt
Es kann weiterhin auf dem Bücherfloh-
markt in der Stadtbücherei gestöbert
werden. Zu finden sind u.a. Romane,
Sachbücher für Kinder und Erwachse-
ne, DVDs, sowie Zeitschriftenhefte.

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 14. Februar, lädt die
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder zur
Vorlesezeit ein. Gisela Riering liest für
alle Kinder zwischen 3 und 5 Jahren
die Geschichte "Das Schneemannkind
auf Reisen" von Jörg Hilbert vor. Keine
Anmeldung erforderlich, Eintritt frei.

Bilderbuchkino
Am Mittwoch, 21. Februar, lädt die
Stadtbücherei um 16.15 Uhr Kinder ab
4 Jahren zur Vorlesezeit ein. Diesmal
wird ein Bilderbuchkino vorgeführt. De-
borah Eisele liest dazu die Geschichte
"Ringo Rabe traut sich was" von Man-
fred Mai vor. Keine Anmeldung erfor-
derlich, Eintritt frei.

Neue Sachbücher: Sprache
Amor, Stuart:
Langenscheidt Sprachkurs Englisch
Bild für Bild
Visuell arbeitender, audio-gestützter
Sprachkurs.
Ebenfalls neu: Sprachkurs Spanisch Bild
für Bild
Balcik, Ines:
Deutsche Grammatik & Rechtschrei-
bung
Übersichtliches Standardwerk für Schü-
ler, Auszubildende und Berufstätige.

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526
Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abfallgebührenbescheide für
2018 werden verschickt
Am Freitag, 16. Februar, beginnt im
Landkreis Esslingen der Versand der
rund 130.000 Abfallgebührenbescheide
für das Jahr 2018.
Erfahrungsgemäß gibt es bei manchen
Bescheiden Klärungsbedarf. Der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb bittet, hierzu den
beigefügten Vordruck zu verwenden, da
die Telefone nach dem Versand der Ge-
bührenbescheide häufig überlastet sind.
Bei weiteren Fragen helfen die Sachbe-
arbeiterinnen und Sachbearbeiter, deren
Kontaktdaten auf dem Gebührenbe-
scheid stehen, gerne weiter. Die Behäl-
termarken bleiben weiterhin gültig.
Weitere Informationen rund um die Ab-
fallwirtschaft www.awb-es.de

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Möchten Sie einen Gegenstand anbie-
ten, so füllen Sie bitte eine der im Bür-
gerbüro ausgelegten orangefarbenen
Angebotskarten aus und geben diese
dort wieder ab oder werfen sie in den
Briefkasten.
Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
Schlafzimmer aus Omas Zeiten (Selbst-
abbau);
Wohnzimmerschrank schwarz;
Bücherregal weiß;
gut erhaltene Damen- und Herren Win-
terkleidung.
Tel. 8962107
2 kg LEGO Steine, aus den 70er Jahren.
Tel. 51378
Esstisch, 100 cm Durchmesser, Einle-
geplatte 40 cm, Eiche natur;
Armlehnenstuhl für Esstisch, Ahorn, Mi-
krofaser terra;
Kommode, Mahagoni, b: 80 cm x h:
76 cm x t: 40 cm, 3 Einlegeböden.
Tel. 501003

VERANSTALTUNGSKALENDER
Bis 16. März Ausstellung im Rathaus

In den Fluren des Rathauses sind Aquarelle und Mischtech-
niken von der Wendlinger Freizeitkünstlerin Edith Illeson zu
sehen. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8 bis 12 Uhr und
Donnerstag, 16 bis 18 Uhr.

Bis 18. März „Ausnahmezustand“
In der Galerie, Weberstraße 2, sind Bilder des neorealistischen
Malers Werner Fohler ausgestellt. Öffnungszeiten: Mittwoch bis
Samstag, 15 bis 18 Uhr und Sonntag, 11 bis 18 Uhr.

Bis 8. April Sonderausstellung Xocolatl
Im Obergeschoss des Stadtmuseums kann die Ausstellung
„Xocolatl – auf den Spuren der Schokolade“ bestaunt werden.
Öffnungszeiten: Samstag 14-17 Uhr,
Sonntag 10-12 Uhr und 14-17 Uhr.

Donnerstag,
8. Februar

Nelau-Fasnet
6 Uhr: öffentliches Wecken mit Krach und Radau
15.30 Uhr: Kindergartenumzug von der Lauterschule zum
Marktplatz
16 Uhr: Kinderdisco auf dem Marktplatz
18 Uhr: Rathaussturm
anschließend Weiterfeiern mit dem Musikverein Unterboihingen
in der Rathaus-Tiefgarage.

Samstag,
24. Februar

Jedermann-Frühstück
Die Evangelische Freie Gemeinde Wendlingen/Köngen lädt zu
einem Jedermann-Frühstück mit anschließendem Vortrag in die
Gemeinderäume in der Wertstraße 2 ein. Das Thema lautet
„Der (Gender-) Mensch des Neuen Zeitalters“. Die Referenten
sind Elke und Martin Kamphuis. Die Schwerpunkte des Vor-
trags sind "Was ist Gender-Mainstreaming?", "Welche Ziele
werden verfolgt?" und "Was sagt die Bibel?". Der Beginn des
Frühstücks ist 9.15 Uhr, der Vortrag dauert bis circa 11 Uhr.
Für Kinder wird auf Wunsch eine Kinderbetreuung angeboten.
Kontakt und Anmeldung: A. Träger, Tel. 53029.



Seite 6 Nummer 6 Freitag, 9. Februar 2018

Holle, Barbara:
Langenscheidt Übungsgrammatik
Französisch
Für die Niveaustufen A1-B2 TELC.
Langenscheidt Sprachführer Polnisch
Übersichtlich gestalteter Sprachführer
für Reisen.
Ott, Friederike:
Langenscheidt Deutsch für den Be-
rufseinstieg
Kapitel auf Niveau A1-A2 präsentieren
Wörter und Sätze zu verschiedenen
beruflichen Themen.
Rodriguez, Gabriele:
Namen machen Leute
Unterhaltsames Buch, das sich der
Entstehung von Vornamen widmet so-
wie deren Bedeutung und Auswirkung.
U.a. zugelassene und abgelehnte Vor-
namen, Namenmoden im Wandel der
Zeit.
Röhr, Leoni:
Deutsch als Fremdsprache
Den DaF-Lernenden werden auch
schwierige Bereiche der deutschen
Grammatik locker vermittelt.

Neue Medien: Dies und Das
Bretzinger, Otto N.:
Richtig vererben und verschenken
Allgemein verständlicher Ratgeber zur
Vermögensübertragung.
Brodnig, Ingrid:
Lügen im Netz
Die preisgekrönte Journalistin stellt das
Ausmaß von Fake News und Mani-
pulationen im Netz dar. Mit konkreten
Tipps für Internetnutzer.
Deutschland Einwanderungsland
Aktueller Aufsatzband zum Thema Ein-
wanderung, Migration, Asyl und Inte-
gration.
Jülg, Silke:
Schulhüpfer auf dem Weg in die Schule
Im "Schulhüpfer"-Konzept geht es
darum, den Kindern einen optimalen
Schulstart zu ermöglichen, die Lust am
Lernen und das spielerische Lernen zu
fördern.
Kremer, Bruno P.:
Essbare & giftige Wildpflanzen.
Naturführer der wichtigsten Wildfrucht-
und Wildkräuterarten sowie ihrer gifti-
gen Doppelgänger.
Lanzke, Julia:
Mom Hacks
Alltagstricks für Eltern. Die Tipps sollen
u.a. im Haushalt und auf Reisen helfen.

Mierau, Susanne:
Ich! Will! Aber! Nicht!
Die Diplom-Pädagogin erklärt in die-
sem Ratgeber die Trotz- bzw. Autono-
miephase von Kleinkindern anhand der
kindlichen Gehirnentwicklung.
Rooch, Aeneas:
Rubbel die Katz oder wie man Wasser
biegt
29 Experimente vorwiegend für Er-
wachsene, die Phänomene aus der All-
tagsphysik erklären.

Neue Kinderromane (Ab 9)
Blazon, Nina:
Fayra - Das Herz der Phönixtochter
Fee findet im Park ein verwirrtes Mäd-
chen. Fayra scheint von Jägern aus
ihrer Welt in Fees Welt gelockt worden
zu sein.
Blyton, Enid:
Fröhliche Tage für Hanni und Nanni
Das Internatsleben wird gründlich
durcheinandergewirbelt!
Blyton, Enid:
Fünf Freunde verfolgen die Strandräu-
ber
Die Fünf wollen als Detektive eigentlich
pausieren, aber es kommt anders als
gedacht.
Außerdem neu: Fünf Freunde: …meis-
tern jede Gefahr, …und die wilde Jo, …
im Nebel
Cameron, W. Bruce:
Ellie findet das Glück
Elli, die zu einem guten Polizei-Such-
hund ausgebildet wurde, rettet viele
vermisste Kinder und Erwachsene.
Cherry, Simon:
Eddy Stone und die intergalaktische
Katze
Auf Eddy, seine Cousine Millie und auf
den ganzen Planeten Erde warten eine
Menge Abenteuer!
Doyle, Arthur Conan:
Die außergewöhnlichen Fälle des
Sherlock Holmes
8 der bekanntesten und spannendsten
Kriminalfälle.
Durrant, S. E.:
Der Himmel über Appleton House
Die Geschwister Ira und Zac leben in
einem Kinderheim. Sie dürfen bei ei-
ner pensionierten Lehrerin die Ferien
in Appleton House verbringen, bis ein
Unglück geschieht.
O'Donnell, Tom:
Hamstersaurus Rex
Der neue Klassenhamster von Sam
verschwindet urplötzlich. Als er wieder
auftaucht, hat er sich zu einem immer
hungrigen Dino-Hamster verwandelt!
Außerdem neu: Band 2
Vogel, Maja von:
Die drei !!!: Nacht der Wölfe
In neuen Fall der "Drei drei !!!" dreht
sich alles um Wölfe, die im Wald ge-
sichtet worden sind. Außerdem neu: Die
drei !!! – Gefahr im Netz

Tipps der Woche
Blauvelt, Christian:
Star wars - Supereasy
Erster Einstieg, um die wesentlichen
Star Wars-Inhalte und -Figuren der bis-
herigen acht Filme kennenzulernen.
Moore, Tim:
Mit dem Klapprad in die Kälte
Spannende und informative Beschrei-
bung einer Tour auf dem Iron Curtain
Trail.

Tipp aus der 24*7 Online-
Bibliothek
Eckardt, Manuel:
Das 5-Minuten-Body-Anti-Aging-Pro-
gramm
(eBook)

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, in denen noch Plätze frei
sind. Wer an einem dieser Kurse inte-
ressiert ist, sollte sich möglichst bald
einen Platz reservieren. Nähere Infor-
mationen zu den genannten Kursen
bekommen Sie in der Volkshochschule
in Wendlingen am Neckar unter Tel.
6468.
Soweit nicht anders angegeben, finden
die Kurse im 2. Stock des Treffpunkt
Stadtmitte, Am Marktplatz 4 statt.

181-855 Gymnastik nach Pilates I
Ein ausgewogenes Programm aus Kräf-
tigungs- und Dehnungsübungen ver-
bessert die Körperhaltung und sensi-
bilisiert die Körperwahrnehmung. Durch
die Kräftigung der Tiefenmuskulatur
sowie durch den Aufbau eines Kraft-
zentrums werden Rückenbeschwer-
den vorgebeugt. Die Übungen werden
langsam, kontrolliert und gleichmäßig
durchgeführt. Die Koordination und
Konzentration werden durch fließende
Übergänge geschult.
Dienstag, 20. Februar, 10 mal, 17.15 –
18.15 Uhr, Kursgebühr 46,70 €.

181-845 Wirbelsäulengymnastik
Ziel eines Wirbelsäulengymnastikkurses
ist es, durch spezielle gymnastische
Übungen die Muskulatur zu kräftigen
und zu aktivieren, um der Wirbelsäule
festen Halt zu geben. Gezielte Mus-
kelanspannung und Übungsformen zur
Lockerung, Dehnung, Entspannung und
Kräftigung der Rumpfmuskulatur wer-
den eingeübt und wirbelsäulengerechte
Alltagsbewegungen vorgestellt.
Die Kurse können kein Ersatz für eine
krankengymnastische Therapie sein. Sie
eignen sich aber als eigenverantwortli-
che Fortführung einer abgeschlossenen
Physiotherapie, wenn eine normale All-
tagsbewältigung möglich ist.
Mittwoch, 21. Februar, 17 mal,
8.45 – 9.45 Uhr, Kursgebühr 79,40 €.
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MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
Mittwoch, 14. Februar:
Leberknödelsuppe, pan. Fischfilet mit
Kartoffelsalat und hausgemachter Re-
mouladensauce, Nachtisch.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636. Der Mittagstisch kostet 5,80 €.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

Rosenmontagsball –
Fasching im MiT
Überall sind die Narren los und auch
im MiT wird die närrische Zeit gefeiert.
Die musikalische Gestaltung des Nach-
mittags übernimmt auch in diesem Jahr
Joachim Kilian mit Gesang, Keyboard,
steirischer Harmonika oder Akkordeon.
Sibylle Laubscher sorgt für Spaß und
Bewegung. Feiern Sie mit, egal, ob im
Kostüm oder in „zivil“. Was zählt sind
gute Gesellschaft und gute Laune. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch. Nur im
Vorverkauf im MiT erhalten Sie einen
Verzehrgutschein im Wert von 1 €, der
gleichzeitig ein Los für unsere Tombola
ist. Es warten spannende Gewinne auf
Sie. Montag, 12. Februar, Saalöffnung:
14.30 Uhr, Raum: Großer Saal/EG.

PC-Treff55+: Hilfe und Bera-
tung zum sicheren Umgang
mit dem Computer
Keine Furcht vor dem PC! Er kann
hilfreich und nützlich sein. Horst Höfer,
Reinhard Jung, Reiner Schulze, Man-
fred Bender und Manfred Frommer,
alle schon im verdienten Ruhestand,
sind aktiv und versiert im Umgang mit
Computer und Netz. Sie bieten Senio-
ren und allen Menschen, die schon in
einem etwas gesetzteren Alter sind und
sich mit dem Computer beschäftigen
wollen, ein Forum, in dem die persön-
liche Betreuung im Vordergrund steht.
Bringen Sie Ihren eigenen Laptop mit
oder versuchen Sie sich mal an einem
Computer beim PC-Treff 55+. Themen
und Fragen werden von den PC-Men-
toren vorgetragen und erklärt. Wünsche
und Fragen der Teilnehmer werden so-
weit als möglich berücksichtigt bzw.
beantwortet.
Die Treffen sind sowohl kostenfrei als
auch zwanglos.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Nächstes Treffen: 12. Februar, 14.30
Uhr, Raum 02/7, 2. OG. Die Treffen fin-
den in 2-wöchentlichem Abstand statt.
Bei Rückfragen steht Ihnen Horst Höfer
unter Tel. 466319 gerne zur Verfügung.

Offener
Frauengesprächskreis
Im offenen Frauengesprächskreis,
treffen sich in einer lockeren Runde,
ohne Zwang zur regelmäßigen Teil-
nahme, Frauen, die schon über eine
gewisse Lebenserfahrung verfügen
und sich miteinander über Themen
auseinandersetzen, die bewegen, be-
rühren und am Herzen liegen. Nächs-
tes Treffen: 14. Februar, 14.30 Uhr in
Raum: 02/8 im 2. OG. Neue Teilneh-
merinnen sind herzlich willkommen.
Für Rückfragen: Angie Schreiber, Tel.
9670499 oder Brigitte Niefanger, Tel.
07022 604704

Knie- und Hüftsport
Kniearthrose und Hüftgelenksarthrose
sind häufige Krankheiten, vor allem
auch im Alter. Ziel des Kurses ist
es, den gelenkschonenden Umgang
im Alltag zu erlernen. Physiotherapeu-
tin Karin Merits zeigt Übungen, die
zur Wiederherstellung und zum Erhalt
der Muskelkraft sowie zur Steigerung
von Kraftausdauer und Gelenkbeweg-
lichkeit führen. Die Übungen können
zu einer Verminderung der Schmer-
zen beitragen. Im Vordergrund stehen
praktische Übungen, die auch vor-
beugend angewandt werden können.
Zielgruppe sind Patienten, die unter
Knie- oder Hüftarthrose leiden oder
ein künstliches Gelenk eingesetzt be-
kommen haben. Wichtig: Die Kurs-
teilnehmer sollten nicht auf Gehhil-
fen angewiesen sein. Außerdem kann
frühestens sechs Monate nach der
Operation eines künstlichen Gelenks
mit dem Knie- und Hüftsport begon-
nen werden. Kursgebühr: 50 €. Max.
10 Teilnehmer, 8 Termine, Kursbeginn:
19. Februar, 15 bis 16 Uhr, Raum:
02/10, 2. OG. Anmeldung im MiT,
Tel. 6636.

Meditationskurs
„Ham-Zentrierung“
Die Meditation „Ham-Zentrierung“ ist
ein Handwerkszeug zur Persönlichkeits-
entwicklung, durch das Kraft und innere
Ruhe aufgebaut und mehr Bewusstheit
erlangt werden kann. Eine Besonder-
heit der Ham-Zentrierung ist ihre All-
tagstauglichkeit. Einzelne Meditations-
elemente können auch bei der Arbeit
angewendet werden, um Ruhe und
Kraft ins Leben integrieren zu können.
Die Wirksamkeit bei Stress, Ängsten,
Depressionen, Schmerzen und Schlaf-
störungen wurde in einer europaweiten
Studie nachgewiesen. Es sind keine
Vorkenntnisse und keine spezielle Klei-
dung erforderlich. Kursdauer: 19. Febru-
ar bis 23. April, 8 Termine , Kursgebühr:
65 €, zzgl. Kursmaterial (CD) 8 €. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung
bei Kursleiterin Dagmar Deuschle, Tel.
0173 31 49 945 oder Mail: dagmar.
deuschle@gmx.de; Raum: 02/10, 2. OG

Informationen zu
„Lebenslust durch Fasten“
Edith Amtmann erläutert in ihrem Vor-
trag, dass der bewusste Verzicht auf
feste Nahrung und Genussmittel – für
einen bestimmten Zeitraum –den Kör-
per reinigt und die Seele lichtet. Beim
Fasten sammeln wir Energien, mobi-
lisieren die Abwehrkräfte und werden
wieder stark für Neues.
Der Vortrag zum Fasten kann ohne Voran-
meldung besucht werden und verpflichtet
nicht zur Teilnahme am Kurs. Sie können
diesen Vortrag auch besuchen, wenn Sie
sich nur über das Heilfasten informieren
wollen. Der Fastenkurs im MiT findet vom
3. bis zum 11. März statt.
Für Teilnehmer ohne Fastenerfahrung ist
der Besuch des Einführungsvortrags Vo-
raussetzung für die Teilnahme am Kurs.
Fastenkursleiterin ist Edith Amtmann.
Donnerstag, 22. Februar, 19.30 Uhr
im MiT-Café.

Programmübersicht
Eine ausführliche Beschreibung aller Veranstaltungen finden
Sie im MiT-Programm. Laufende Kurse werden nicht mehr
angekündigt.

Montag, 12.2. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT/EG)
14.30 Uhr Saalöffnung: Rosenmontagsball (Großer Saal)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)
14.30 Uhr PC-Treff 55+ (02/7, 2. OG)

Dienstag, 13.2. am Dienstag, 13.2. bleibt MiT geschlossen
Kurse finden nach Absprache mit den Kurs-
leitern ggfs. statt.

Mittwoch, 14.2. 09.30 Uhr Bewegen, Unterhalten, Spaß haben (B.U.S.)
(Feiergarten neben dem Treffpunkt)

12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
14.30 Uhr Offener Frauengesprächskreis (02/8, 2. OG)

Donnerstag, 15.2. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
15.30 Uhr Parlons français! (02/8, 2. OG)
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Fastenkurs – Lebenslust
durch Fasten
Essen und Fasten gehören zusammen
wie Schlafen und Wachen, Ausatmen
und Einatmen. Es sind zwei Seiten der-
selben Medaille, ein ganz natürlicher
Lebensrhythmus. Sind Sie neugierig
geworden? Der Kurs umfasst insge-
samt sieben Fastentage, Entlastungsta-
ge und Aufbautage.
Die abendlichen Gruppentreffen fin-
den am Montag, Mittwoch und Frei-

tag statt, die Termine am Wochenende
nach Vereinbarung. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie beim Einführungsvor-
trag, der für Anfänger Voraussetzung
für die Teilnahme am Kurs ist. Kursbe-
ginn: 3. März, 18.30 Uhr. Kursdauer bis
11. März. Kursgebühr: 79 €. Informa-
tion und Anmeldung: Edith Amtmann,
Tel 3417 oder 7282 (abends) oder beim
Einführungsvortrag. Kursleitung: Edith
Amtmann, UGB-Fastenleiterin. Gönnen
Sie sich endlich mal – nichts.

PARTEIEN

SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten

Einladung zum Politischen Ascher-
mittwoch
mit Andreas Kenner am 14. Februar in
Wendlingen am Neckar
Nach dem großen Erfolg der letzen
beiden Jahren lädt der SPD Ortsver-
ein Wendlingen gemeinsam mit dem
Landtagsabgeordneten Andreas Ken-
ner herzlich zum einzigen politischen
Aschermittwoch in der Region ein.
Themen gibt es mehr als genug: Die
letzte Bundestagswahl, „Jamaica Aus“,
Mario Gomez beim VFB, Feinstaub
Alarm, Fahrverbote, der Stuttgarter
Tiefbahnhof, Kinderarmut, Innere Si-
cherheit, Integration, Wohnungsnot,
selbstfahrende Autos, Digitalisierung,
ÖPNV, Schnellradwege, Afrika Poli-
tik, Rüstungsexporte, „Ehe für alle“,
„Video-Beweis“ und alle Jahre wieder
der Berliner Flughafen, Zauneidechsen,
Windkraft, Rotmilane, die Schwarzwild-
bejagung, der Wolf und dazu steht die
Fußball WM in Russland auch noch
vor der Tür.
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JUGENDHAUS

„Winterfest“

gendhauses (FiFeFo, WO?! Festival,
Trainingsinsel, Schulleitungen, Lehrkräf-
te der Ludwig-Uhland-Schule und der
Anne-Frank-Schule, Stadtverwaltung)
und einige Ehemalige, nutzten die
Möglichkeit sich untereinander auszu-
tauschen. Das Fest ist ein Dankeschön
für das Engagement von allen für die
Kinder- und Jugendarbeit in Wendlin-
gen am Neckar. Das ganze Standort-
team freute sich über einen schönen
Abend, bediente die Gäste und hofft,
die Dagewesenen nächstes Jahr wieder
begrüßen zu dürfen.

v.l.: Sarah Czerniejewski, Kathrin Russegger, Daniela Loës (alle Schulsozialarbeiter),
Kathi (FSJ Schulbegleitung), Christof Georgi (Jugendhaus), Petra Daberkow (Jugend-
haus); Lisa (FSJ SSA), Alessia (FSJ JH), Justin (FSJ SSA/AFS)

FiFeFo Ostern
Trotz Aufstockung der Plätze ist das FiFeFo in den Osterferien bereits komplett
ausgebucht.
Wir bitten um Verständnis.

Das Jugendhaus Zentrum Neuffenstra-
ße und die Schulsozialarbeit haben
Ende Januar gefeiert, und zwar mit
den Ehrenamtlichen und Kooperations-
partnern, die sich im Jahr 2017 maß-
geblich in der Jugendarbeit engagiert
haben. Bei einem Fest mit Gästen in
Abendgarderobe, einem Sektempfang,
einem tollen Buffet (gegessen und ge-
tanzt wurde in der Anne-Frank-Schule)
feierte man ausgelassen. Die über 90
Anwesenden, Ehrenamtliche und Ko-
operationspartner aus verschiedenen
Bereichen der Schulen und des Ju-
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Da vergeht eine knappe Stunde lau-
nige Ansprache von Andreas Kenner
MdL und Kirchheimer Stadtrat wie im
Fluge, wobei es am Aschermittwoch
gerne auch etwas derber zugehen darf.
Danach wird die Rock- und Pop-Band
Lagerfeuer - unter anderem mit dem
Wendlinger Jürgen Würsche an der Gi-
tarre - wieder die Perlen der Musikge-
schichte aus den letzten 40 Jahren auf
die Bühne zaubern.
Der Ortsverein bietet außerdem wieder
Leberkäsbrötchen und Getränke an.
Der Eintritt ist frei.

KINDERGÄRTEN

Kindergarten Neuburgstraße

Märchenstunde mit
Frau Wimmer

Kurz vor Weihnachten hat im Kindergar-
ten Noahs Arche ein märchenhafter Vor-
mittag mit Frau Wimmer stattgefunden.
Durch einen goldenen Reifen stiegen
die Kinder ins Märchenland, um den
wundervollen Erzählungen gebannt zu
lauschen.
Altersgruppengerecht erzählte Frau
Wimmer verschiedene Märchen und
untermalte diese mit Jahreszeitenpüpp-
chen, Figuren und Klanginstrumenten.
Das Budget für diesen wundervollen
Vormittag stammte aus der Elternkas-
se. Wir bedanken uns herzlich bei Frau
Wimmer für den märchenhaften Ausflug
ins Reich der Fantasie.

SCHULEN

Robert-Bosch-Gymnasium

Vorspiel:
„Von Klassik bis Jazz“
Am Donnerstag, 8. Februar, 19 Uhr
findet in der Aula des Robert-Bosch-
Gymnasiums das traditionelle, öffentli-

che Neigungsfachvorspiel der Kurse 11
und 12 statt. Das Programm beinhaltet
Werke für unterschiedliche Instrumente
von der Renaissance bis heute. Für die
Abiturientinnen und Abiturienten ist das
gleichzeitig eine Generalprobe für das
kommende fachpraktische Abitur. Der
Eintritt ist frei, Spenden für die Projekte
der Fachschaft Musik sind willkommen.
Wir laden Sie herzlich ein!
Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter: www.robert-bosch-gymnasium.de

Zu Besuch bei der „Obst- und Gemüseecke“

WIRTSCHAFT AKTUELL

kostprodukte. Als Wiederverkäufer der
Feinkostmarke „Gourmet Berner“ steht
der Kundschaft eine reiche Auswahl
hochwertiger Öle und Essige, traditi-
onell eingekochter Marmeladen, Wein-
gelees sowie Brände und Liköre zur
Verfügung. Komplettiert wird das Sorti-
ment durch nationale Spezialitäten für
Feinschmecker und Genießer.
Ab einem Warenwert von 10 € bietet
Frau Yazici ihrer Kundschaft einen be-
sonderen Service in Form eines Liefer-
dienstes an. Die eingekauften Produkte
werden dann zwischen 16 und 18 Uhr
frei Haus geliefert.
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8 – 18.30
Uhr und Sa 8 – 14 Uhr.

Bürgermeister Steffen Weigel mit den Betreibern Yazici im Ladengeschäft in der
Unterboihinger Straße 9

Seit 2015 führt Hülya Yazici die „Obst-
und Gemüseecke“ in der Unterboihin-
ger Straße 9. Ihrer Kundschaft bietet sie
eine große Auswahl an täglich frischen
Produkten aus dem Großmarkt. Dabei
legt sie Wert auf Regionalität und be-
zieht ihre Produkte hauptsächlich aus
dem Umland, sofern es ihr saisonal
bedingt möglich ist. Unterstützung be-
kommt sie von ihrem Ehemann, der
gleichzeitig auf dem Wochenmarkt in
Wendlingen am Neckar und der Umge-
bung anzutreffen ist. Mit der weiteren
Unterstützung ihrer Schwester bildet
das Trio ein kleines Familienunterneh-
men. Neben der Auswahl an frischen
Obst- und Gemüsesorten umfasst ihr
Sortiment auch selbst zubereitete Fein-

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten
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SONSTIGE
MITTEILUNGEN

Kurzfilmwettbewerb
"Neckarperspektiven"
Die Landesinitiative „Unser Neckar“ hat
den Startschuss für den Kurzfilmwett-
bewerb „Neckarperspektiven“ gegeben.
Die Aktion richtet sich an alle, die den
Neckar lieben und mit ihm leben. Aus
allen eingesendeten Filmen wird eine
Fachjury in zwei Altersklassen (bis
17 Jahre und ab 18 Jahre) und einer
Gruppenkategorie jeweils die drei bes-
ten Filme mit dem „Neckar-Entdecker-
Preis" auszeichnen. Umweltminister
Franz Untersteller wird die Preise im
Rahmen des NaturVision Filmfestivals
in Ludwigsburg am 22. Juli verleihen.
Gleichzeitig wird hier die Premiere der
Filme vor einem größeren Publikum ge-
feiert.
Alle Gewinnerinnen und Gewinner be-
kommen die Gelegenheit, einen Blick
hinter die Kulissen der Filmakademie
Baden-Württemberg zu werfen. Die
Sieger der Gruppenkategorie dürfen
sich zudem auf einen Sonderpreis des
Wasserstraßen- und Schifffahrtsamtes
Stuttgart freuen.
Der Einsendeschluss für die Filme ist
der 1. Juni. Weitere Informationen zum
Wettbewerb und zur Einsendung der
Kurzfilme finden Sie im Internet unter
www.unser-neckar.de/kurzfilm2018.
Wer einen fertigen Film hochladen
möchte, findet hier das Eingabeformu-
lar für die Rahmendaten: www.natur-
vision.de/unser-neckar
Ansprechpartnerin bei Fragen zum
Wettbewerb ist Dr. Sabine Schellberg
von der Koordinierungsstelle „Unser
Neckar" bei der WBW Fortbildungs-
gesellschaft für Gewässerentwicklung
mbH, E-Mail: info@unser-neckar.de.

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Landwirtschaftsamt informiert zum
Gemeinsamen Antrag 2018
Das Landwirtschaftsamt des Landkrei-
ses Esslingen informiert in drei Ver-
anstaltungen zu den Neuerungen des
Gemeinsamen Antrags für das Jahr
2018 und der grafischen Antragstellung
mit dem Online-Anwendungsprogramm
FIONA. Folgende Termine stehen zur
Auswahl:
- Donnerstag, 15. Februar, 20 Uhr,
72663 Großbettlingen, Nürtinger Str.
52, Gasthof Linde

- Donnerstag, 22. Februar, 20 Uhr,
73265 Dettingen u.T., Hintere Str. 71,
Hotel Restaurant Lamm
- Dienstag, 6. März, 20 Uhr, 70771
Leinfelden-Echterdingen, Hauptstr. 64,
Gasthaus Hirsch

"jung, mobil & KLAR"
Junge, motivierte Menschen zwischen
17 und 25 Jahren für Peer-Projekt an
Fahrschulen gesucht
Infoabend am 20. Februar, 19.30 Uhr
Fahranfänger sind in der Unfallstatistik
deutlich erkennbar eine besonders ge-
fährdete Gruppe. Oft spielt der Konsum
von Alkohol und Drogen eine wichtige
Rolle und nicht selten kommt es zu dra-
matischen Unfällen mit schweren Folgen.
Um das Thema „Alkohol und Drogen im
Straßenverkehr“ in Fahrschulen frühzei-
tig anzusprechen gibt es im Landkreis
Esslingen und Göppingen das Peer-Pro-
jekt „jung, mobil & KLAR“. "Peer" heißt
übersetzt „gleichaltrig“. Das Peer-Projekt
macht sich die Tatsache zunutze, dass
sich junge Menschen von Gleichaltrigen
oft mehr sagen lassen als von Erwach-
senen. Peers haben den gleichen Le-
bensstil wie die Fahrschüler, z.B. gehen
sie auch gerne auf Partys oder in Dis-
cos und kennen die Diskussionen um
das sichere Nachhausekommen aus ih-
rem Lebensalltag. Peers informieren in
Fahrschulen und können ihre eigenen Er-
fahrungen weitergeben, wenn es darum
geht, wie sie Feiern gehen und trotzdem
gut nach Hause kommen.
Auch für das Jahr 2018 sucht das Peer-
Projekt an Fahrschulen wieder junge, mo-
tivierte Menschen zwischen 17 und 25
Jahren. Die beiden Landkreise Esslingen
und Göppingen bilden gemeinsam neue
Peers aus. Die zweitägige Ausbildung fin-
det am 2. und 3. März statt. Interessierte
sind eingeladen zum unverbindlichen In-
formationsabend am 20. Februar, 19.30
Uhr in die Zehntscheuer Deizisau, Im Kel-
terhof 7. Eine Anmeldung ist erwünscht.
Die Peers, die jeweils zu zweit - als
Tandem - an die Fahrschulen gehen,
bekommen pro Einsatz 20 € Aufwands-
entschädigung und Fahrtkosten. Neben
der Ausbildung finden regelmäßige Aus-
tauschtreffen statt. Auf Wunsch erhalten
die Peers ein Teilnehmerzertifikat über
die Ausbildung und Mitarbeit im Projekt.
Unterstützt wird das Peer-Projekt von
der Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen.
Anmeldung und nähere Informationen:
Landratsamt Esslingen, Koordination
Suchtprophylaxe, Christiane Heinze,
Tel. 0711-3902 – 41578,
E-Mail: Heinze.Christiane@lra-es.de
Mehr Informationen zum Peer-Projekt
findet man auch auf der bundesweiten
Homepage: www.peer-projekt.de

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1932/33
Wendlingen/Unterboihingen
Am Donnerstag, 15. Februar, 12 Uhr,
gemeinsames Mittagessen im Gasthaus
Löwen. Danach Kaffee und Kuchen.

Jahrgang 1935/36 Wendlingen
Wir treffen uns am 15. Februar um 14
Uhr an der Lauterschule und gehen
entlang der Lauter zum Schützenhaus
in Wendlingen.
Der Ausflug in den Schwarzwald muss
aus technischen Gründen auf den 28.
Juni verlegt werden. Bitte beachten!

VEREINE

Aqua-Terra
Wendlingen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung 2018
Liebe Vereinsmitglieder,
zu unserer ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung 2018 am
Freitag, 9.2., 19.30 Uhr, Tennisheim,
Bachstr. 65, Unterensingen
laden wir hiermit recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgese-
hen:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-

den mit Jahresbricht 2017
2. Jahresbericht 2017 des Kassiers /

der Kassenprüfer
3. Entlastung 1. Vorstand, 2. Vorstand,

Kassier und Kassenprüfer
4. Wahl 1. Vorsitzender, Kassier, Schrift-

führer und Ausschüsse
5. Vorstellung des Jahresprogrammes

2018
6. Rückgabe Biotop-Pflege
7. Besondere Anträge (Eingangsfrist

war bis 31.1. schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden)

8. Verschiedenes (Sommerausflug, Akti-
vitäten, Vorschläge ...)

Über eine zahlreiche Teilnahme freuen
wir uns.
Andreas Schreiber, 1. Vorsitzender
Katrin Müller, 2. Vorsitzende

Banater Schwaben

Faschingsball
Wer gerne das Tanzbein schwingt und
ein närrisches Rahmenprogramm mit-
erleben möchte, ist an unserem Fa-
schingsball am 10.2. im Treffpunkt
Stadtmitte richtig!
Die Kinder- und Jugendlichen unseres
Vereins und ihre Gäste reisen bei ih-
rer tänzerischen Aufführung durch nahe
und ferne Länder.
Per Flugzeug geht es nach Nordameri-
ka zu den Indianern, anschließend wird
in Südamerika zu stiltypischen Mu-
sik getanzt. Nach Durchkämmen des
Dschungels, erreichen wir die Küste
von Afrika. Im Orient verzaubern die
„Die tanzenden Diamanten“. Zurück
in Europa begrüßen die We(U)boi mit
ihrem närrischen Treiben. Nach einer
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kurzen Pause geht es weiter in das
Moulin Rouge mit seinen Cancan-Tän-
zerinnen und zum Schluss beeindru-
cken russische Folkloretänzer in einem
„Grande Finale“.
Mit fetzigen Musik, gutem Essen und
einer Tombola wird der Abend abge-
rundet!
Wir freuen uns auf viele gutgelaunte
Gäste. www.banater-schwaben-es.de

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Bereitschaftsversammlung
Am Freitag, 9.3. findet um 19.30 Uhr
die Hauptversammlung der DRK Be-
reitschaft Wendlingen – Unterensingen
in den DRK- Räumen in der Brücken-
straße statt.
Als vorläufige Tagesordnung ist vorge-
sehen:
1. Begrüßung
2. Berichte
2.1 Bereitschaftsleitung
2.2 Kassier
2.3 JRK
3. Entlastung
4. Nachwahlen

Melvin Mendritzki/ Stellv. Bereit-
schaftsleiter
Celina Stutz/ Öffentlichkeitsarbeit
Willi Stutz/ Beisitzer

5. Ehrungen / Ausbildungen
6. Anträge
7. Verschiedenes
8. Gemütliches Beisammensein

Anträge für die Bereitschaftsversammlung
müssen bis spätestens 23.2. bei der Be-
reitschaftsleitung eingegangen sein.
Spätere Anträge können nicht mehr
berücksichtigt werden.
Die DRK Bereitschaft Wendlingen- Un-
terensingen freut sich über ein zahlrei-
ches Erscheinen.

Förderverein Onser Saft e.V.
Jahresprogramm 2018
Im Moment sind folgende Termine und
Festteilnahmen vorgesehen
Samstag, 24.2.: Baumschnittkurs, Treff-
punkt 13.30 Uhr, Seegraben Wendlin-
gen

Donnerstag, 15.3.: Mitgliederversamm-
lung, 19 Uhr, Musikerheim Wendlingen
Donnerstag, 28.6.: Helferfest, 19 Uhr,
Musikerheim Wendlingen
Sonntag, 22.7.: Cityfest, 11 Uhr Stadt-
mitte Wendlingen
Sonntag, 26.8.: Vinzenzifest, 10 Uhr,
Stadtmitte Wendlingen
Mittwoch, 5.9.: Kinderferienprogramm,
10 Uhr, Wiesen Wendlingen
Sonntag, 7.10.: Terminänderung Aus-
flug, 7.30 Uhr, ALDI Köngen
Sonntag, 9.12.: Weihnachtsmarkt, 14
Uhr, Kelterplatz Notzingen

Vereinsstammtisch am 22.1.
Bis auf den letzten Platz war der 15.
Stammtisch im Nebenzimmer des Gast-
haus Rössle in Kirchheim-Ötlingen be-
setzt. Wieder war Gelegenheit, eigene
Gedanken weiter zu geben, neue Ideen
einzubringen, einander kennen zu ler-
nen, miteinander zu reden und ein paar
interessante Stunden zu verbringen.

Schnittgutsammelstelle Wendlingen
Auch in diesem Jahr bietet die Stadt
Wendlingen am Neckar erfreulicherwei-
se den OGV- und Onser Saft Mitglie-
dern einen Sammelplatz für Obstbaum-
schnittgut der Wiesen auf Wendlinger
bzw. Unterboihinger Gemarkung an.
Er befindet sich wieder auf dem obe-
ren Teil des Freibadparkplatzes, das
Schnittgut kann bis zum 25.2. dort an-
geliefert werden und wird in der KW
9/2018 entsorgt.

Mostprobe und Mostprämierung
Auf ein Schmankerl müssen wir dieses
Jahr verzichten, die 8. Mostprämierung
am Samstag, 17.2. findet nicht statt.
Durch den Ernteausfall im Jahr 2017
haben wir zu wenige Anmeldungen er-
halten, um eine Verkostung durchfüh-
ren zu können.

Baumschnittkurs
Am Samstag, 24.2. sind alle Interes-
sierten eingeladen zu einem Schnitt-
kurs für Streuobsthochstämme, den
der Verein zusammen mit dem Orts-
verband Bündnis90/Die Grünen Wend-
lingen/Köngen nicht in Köngen son-
dern in Wendlingen veranstaltet. Der
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr bei der
Info-Tafel des Öko-Projekts Seegraben
zwischen Wendlingen und Wernau. Den
Baumschnitt macht in diesem Jahr un-
ser Mitglied Friedrich Pfleghar.

Dritte Abrechnung Landesförderung
Obstbaumschnitt
Bis zum 1.4. sollten alle Bäume, die
in unserem Antrag zur Baumschnittför-
derung des Landes angemeldet wur-
den und laut Schnittplan zu schneiden
waren, geschnitten sein. Die Baum-
schnittförderung ist für ein weiteres
Jahr genehmigt und so kann die drit-
te Abrechnung ab Juni erfolgen. Auch
dieses Mal erwarten wir eine Zahlung
entsprechend unserem Antrag in einer
Höhe von fast 10.000 € an die Teil-
nehmer.
Weitere Informationen zu Onser Saft
e.V. finden Sie im Internet unter
www.onsersaft.de.

Kleintierzucht-
verein e.V.
Wendlingen
Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Am Freitag, 9.3. laden wir um 19 Uhr
zu unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung in unser Vereinsheim in
Wendlingen ein.
Tagesordnung:
Eröffnung und Begrüßung, Feststellung
der Beschlussfähigkeit, Totenehrung,
Bericht des 1. Vorsitzenden, des
Schriftführers, des Kassier, des Wirt-
schaftsführers, der Rechnungsprüfer,
der Zuchtwarte Kaninchen und Geflü-
gel/Tauben, des Jugendleiters,
Entlastung der Vorstandschaft, Jahres-
programm 2018, Neuaufnahme,
Anträge und Verschiedenes.
Anträge und Vorschläge sind bis zum
2.3. beim 1. Vorsitzenden abzugeben.
Klaus Speisekorn
1. Vorsitzender

Kolpingsfamilie
Unterboihingen

Einladung zum Ausflug nach Straß-
burg am 16.6.
Die Kolpingsfamilien des Dekanats
Esslingen-Nürtingen (KF Esslingen, KF
Plochingen, KF Weilheim und KF Un-
terboihingen) veranstalten in diesem
Jahr einen gemeinsamen Busausflug
nach Straßburg.
Hier ein kurzer Überblick über das
Ausflugs-Programm:
Abfahrt 6.30 Uhr in Wendlingen. Fahrt
nach Straßburg. Dort bekommen wir
eine Führung im Europaparlament.
Nach dem Mittagessen ist eine Stadt-
führung geplant. Wir werden dann so
gegen 19 Uhr wieder in Wendlingen
eintreffen.
Da der Ausflug vom Dekanat gefördert
wird, wird pro Person ein Eigenanteil
von ca. 25 € anfallen.
Anmeldungen bis spätestens 19.2. bei
Michael Merkl Tel. 929480 oder per
Mail über kolping@kulissaschiaber.de.

Motorsportclub
Köngen-
Wendlingen e.V.
Jahreshauptversammlung 2018
Unsere ordentliche Jahreshauptver-
sammlung findet am
Freitag, 23.2.,19 Uhr statt.
Alle Mitglieder sind hierzu in den Ver-
einsraum der Fuchsgrube eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind
vorgesehen:
TOP 1: Feststellung der Stimmliste
TOP 2: Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 3: Bericht des Schatzmeisters
TOP 4: Bericht der Kassenprüfung und

Entlastung des Vorstands
TOP 5: Bericht der Referenten
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TOP 6: Wahlen
TOP 7: Änderung Aufnahmeantrag
TOP 8: Anträge/Verschiedenes
Anträge müssen spätestens bis zum
19.2., 18 Uhr in der Geschäftsstelle
eingegangen sein.
Der Vorstand

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Frühjahrskonzert
Am 25.3. steht das alljährliche Früh-
jahrskonzert des Musikvereins Wendlin-
gen an. Schon heute möchten wir Ihnen
einen Ausblick auf das diesjährige Pro-
gramm geben: Wir dürfen die Kollegen
des MV Neuhausen als Gäste begrü-
ßen. Der Konzertteil des MV Wendlingen
wird unter dem Motto "Wilder Westen"
gestaltet. Ein Schmankerl unseres Pro-
gramms wird die große Suite über Win-
netou. Rennerts fünfteiliges Arrangement
dieser eingängigen Filmmusik schafft es,
Bilder im Kopf lebendig werden zu las-
sen und das Herz des Zuhörers tief
zu berühren. So überrascht bereits der
Prolog durch ein einfühlsames Intro, in
dem zunächst eine die bekannte Win-
netou-Melodie spielende Mundharmoni-
ka zu hören ist, dann jedoch Querflöten,
Blechbläser und weitere Instrumente
eine eigenständige Überleitung intonie-
ren, die wieder zurück zur eigentlichen
Hauptmelodie führt. Durch den sanften
Reiter-Rhythmus sieht man vor seinem
geistigen Auge regelrecht Winnetou und
Old Shatterhand zu Pferd durch den
Treffpunkt Stadtmitte ziehen. "Unter
Geiern" kommt überaus kraftvoll insze-
niert daher. Hier entfesseln die Bläser
einen wahren Sturm. Unterhaltsam wird
es dann im "Hilly Billy Tilly" mit musi-
kalischen Saloon-Themen. Der "Grand
Canyon" greift schließlich als Hauptme-
lodie, gefühlvoll intoniert mit Oboen und
Horn, die Winnetou und Shatterhand
durch das Tal der Toten reiten lassen.
Im Finale passiert schließlich ein fulmi-
nantes Medley der gehörten Melodien
Revue.

NABU Köngen-
Wendlingen

Frühschoppen und Gesprächsrunde
am Sonntag, 18.2.

Efeuhütte ist links oben.

Haben Sie Lust in gemütlicher Runde
mehr über den Naturschutz der NABU-
Gruppe Köngen-Wendlingen zu erfah-
ren, oder haben ein eigenes Anliegen,
das Sie gerne besprochen haben wol-
len, dann haben Sie an diesem Termin
die Gelegenheit dazu. Wir treffen uns
ab 11 Uhr in der Efeuhütte am „Alten
Friedhof“ in Köngen. Der Raum ist be-
heizt und es gibt auch etwas zu trin-
ken. Die NABU-Gruppe freut sich auf
Ihren Besuch.

Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

"Baim buddza"
Den meisten Schwaben ist die Rede-
wendung "Baim buddza" ein Begriff.
Ins hochdeutsche übersetzt bedeutet
"Baim buddza" "Bäume putzen". Da-
mit ist aber sicherlich nicht das rei-
nigen von Bäumen gemeint. Vielmehr
bedeutet es, seine Obstbäume durch
gezielte Schnittarbeiten zu pflegen.
Insbesondere sind solche Obstbäume
gemeint, welche sich auf unseren so-
genannten "Schdiggle", den Streuobst-
wiesen befinden. Aber was bedeutet
dies nun genau? Aus welchen Gründen
pflegt man denn seine Obstbäume?
Wäre es nicht besser die Natur in
Ruhe sich selbst zu überlassen? Obst
gibt es doch zu kaufen, warum braucht
man denn überhaupt eigene Obstbäu-
me? All diesen Fragen versuchen wir,
der Obst- und Gartenbauverein Wend-
lingen, in den nächsten Wochen an
dieser Stelle auf den Grund zu ge-
hen. Wir wollen mit dieser „‘sBlättle“
Ausgabe direkt einsteigen. Zu Beginn
klären wir, wie Apfel und "Co" zu uns
kamen. Zu der Zeit als die Römer un-
sere Breitengrade eroberten waren die
Flächen im heutigen Baden-Württem-
berg vorwiegend von Wald bedeckt.
Obst als Nahrungsmittel reduzierte
sich auf wild wachsende Obstsorten
wie beispielsweise Heidelbeeren oder
Holunder. Erst durch den Einzug der
Römer veränderte sich das vorherr-
schende Landschaftsbild grundlegend.
Wälder wurden gerodet, Siedlungen
entstanden neu oder entwickelten sich
zu Städten.
Die römische Kultur hielt Einzug in
das Leben der ursprünglichen Be-
völkerung. Mit den Römern kamen
neue Obstsorten ins Land wie zum
Beispiel der Apfel oder die Traube.
Durch die Vorliebe für Traubenwein,
waren es neben anderen Obstsorten
auch Weinreben, welche sich in guten
Lagen in den folgenden Jahrhunder-
ten etablierten. Wie es weiter ging
mit der Entstehungsgeschichte unse-
rer "Schdiggle" erfahren sie in der
nächsten Ausgabe.

Gutes Gelingen beim "Baim buddza"
Ihr OGV-Wendlingen

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Radball

Letzter Spieltag der Verbandsliga
In Denkendorf ging für die Wendlinger
Verbandsligisten die Saison 2017/18
ins Finale. Das Team Wendlingen5
(Frank Schmid/Kebron Welday) nutzte
die Chance und holte zum Abschluss
die volle Punktzahl aus den drei Be-
gegnungen. Die Ergebnisse lauteten 5:0
gegen Söflingen1, 6:4 und 5:4 gegen
Denkendorf5+4. Mit 34 Punkten belegt
das Duo Platz 6 in der Abschluss-
tabelle. Gleich dahinter reiht sich mit
29 Punkten Team Wendlingen4 (Den-
nis Fritsch/David Hirning) auf Platz 7
ein. Gegen Denkendorf 5 wurde ein 6:4
Sieg eingefahren, Denkendorf4 behielt
die Punkte 3:5 für sich.

Saisonfinale Jugend U17
Die U17 fand sich in Ebersbach zum
Saisonfinale ein. Wendlingen1 (Marvin/
Sascha) starteten mit einem 5:1-Sieg
gegen Rheinstetten. Die Begegnung
gegen Enzberg endete 0:3 und gegen
Ebersbach 2:3. Das Duo erreicht Platz
10 in der Jugend Staffel 2. Wendlingen2
(Denny/Marius) ging mit Ebersbach 2:2
auseinander und schnappte sich mit
jeweils 6:0 im Match mit Rheinstetten
und Enzberg noch die restlichen sechs
Punkte. Die Tabellenspitze lieferte sich
ein enges Rennen und mit nur drei
Punkten Abstand zum Tabellenersten
Waldrems und 87:40 Toren erreichen
die RSVler den 4. Platz. Wendlingen3
(Aaron/Louis) punktete gegen Enzberg
3:0 und spielte gegen Rheinstetten 2:3
und Ebersbach 3:5. Die Runde schlie-
ßen sie auf Platz 12 ab.

Abt. Kunstrad

Bezirksmeisterschaft im Kunstrad-
sport in der Halle Im Speck
Die Junioren-Bezirksmeisterschaft fin-
det dieses Jahr in Wendlingen statt.
Beginn ist um 13 Uhr mit dem Zweier
der Juniorinnen. Die 4 Mädchenpaa-
re zeigen hochklassigen Kunstradsport.
Danach kommt das größte Starterfeld
im Einer der Juniorinnen. Darunter mit
Linnea Härtel und Mona Häusel zwei
Wendlinger Sportlerinnen. Zwei der drei
Erstplatzierten waren im vergangenen
Jahr unter den besten bei der Deut-
schen Meisterschaft. Nach einer kurzen
Pause fährt Ruben Geyer als einziger
Starter im 1er der Junioren. Danach
folgen die Mannschaftsdisziplinen im
4er und 6er Kunst- und Einradfahren
mit Teilnehmern aus Öhringen, Köngen,
Denkendorf, Stuttgart und Pleidelsheim.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über
zahlreiche Besucher, die sich bei Kaf-
fee und Kuchen die Wettkämpfe an-
schauen.
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Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Neuer Pilateskurs/Gesundheitliches
Ganzkörpertraining
Montagmorgens von 7-8 Uhr Anfän-
gerkurs.
Ein systematisches Ganzkörpertraining
zur Kräftigung der Muskulatur, primär
der Beckenboden-, Bauch- und Rü-
ckenmuskulatur.

Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Ein kostenloses Probetraining ist je-
derzeit möglich!

Sängerbund
Wendlingen e.V.

Achtung-Korrektur
Die verschobene Hauptversammlung
des Sängerbundes findet nicht, wie
fälschlicherweise gemeldet am 16.2.,
sondern am

16.3.2018
statt.
Um Beachtung wird gebeten.
Weitere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage
www. saengerbund-wendlingen.de

Schachverein
Wendlingen 1947 e.V.
Abstieg rückt näher
Wendlingen II bleibt in der Kreisklasse
Punktelieferant und steht kurz vor dem
Abstieg. Am sechsten Spieltag gab
es beim 2,5– 5,5 gegen Plochingen II
bereits die sechste Niederlage. Dabei
wäre diesmal ein Punktgewinn mög-

lich gewesen. Doch leichtfertige Feh-
ler verhinderten dies. Die Erfolge von
Jürgen Zink und Philipp Christ sowie
das Remis von Markus Machtolf waren
letztlich zu wenig.
Wendlingen III unterlag bei der bis dato
punktgleichen Mannschaft von Nürtin-
gen VI knapp mit 2,0 – 4,0. Yorik Puf-
faldt und Alessio Toscano gewannen
ihre Partien. Die „Dritte“ bleibt auf dem
drittletzten Platz in der B-Klasse.

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Rundenwettkampf
am 4.2. in Wendlingen (Disziplin Luft-
pistole 40 Schuss). Einen eindeutigen
Sieg erzielten die Wendlinger Schüt-
zen. Die Mannschaft SV Wendlingen 2
erzielte ein Gesamtergebnis von 1313
Ringen gegen SV Weilheim/Teck 3 mit
1233 Ringen. Die Wertungsschützen
des SV Wendlingen 2 waren: Andreas
Scherl 339, Michael Sanders 330, Mi-
chael Weippert 327 und Dieter Weip-
pert mit 317 Ringen. Dieses war der
letzte Wettkampf der Herbst-/Wintersai-
son.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Ehrungen beim Albverein
Vor kurzem wurden beim Schwäbi-
schen Albverein Unterboihingen lang-
jährige Mitglieder geehrt. Die Ehrungen
nahmen Monika Quell und Hans Aldin-
ger vom Vorstand vor. Sie konnten für
25 Jahre Johannes Benz, Martin Bet-
tighofer, Dieter Eissele, Matthias Kühr,
Helmut Lamparter, Hildegard Ludwig,
Erna Lutz und Ursula Zimmermann, für
40 Jahre Helmut Knapp, für 50 Jahre
Ladislaus Franke und Marita Steudiger
und für 60 Jahre Klemens Weinschenk
und Edmund Zirn ehren und überreich-
ten eine Urkunde mit Anstecknadel und
ein Weinpräsent. Anschließend wurde
mit einer Bilderschau in gemütlicher
Runde der Abend beendet.

v.l.: Monika Quell, Erna Lutz, Helmut Lam-
parter, Helmut Knapp, Ladislaus Franke,
Hildegard Ludwig, Klemens Weinschenk
und Hans Aldinger

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Flughafenführung am 15.2.
Am Donnerstag werden wir den Flug-
hafen Stuttgart besuchen.
Treffpunkt am Bahnhof Wendlingen um
12.50 Uhr. Haltestation 3. Wir werden
mit dem Relexbus an den Flughafen
Stuttgart fahren.
Dort erwartet uns Herr Aldinger. Er wird
uns ca. 90 Minuten über das Flugha-
fengelände führen.
Kosten pro Person einschl. Fahrt und
Führung 10 €, Anmeldung bis 13.2. bei
Christine Benz, Tel. 7006 (werktags ab
18 Uhr).
Teilnehmer begrenzt auf 15 Personen,
Fahrkarten für angemeldete Personen
sind organisiert.
Rückfahrt ca. 16.30 / 17.30 Uhr.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Aktuelles
Unsere Geschäftsstelle hat bis zum
Ende der Saison jeweils donnerstags
von 19 - 20 Uhr geöffnet. Sie finden
uns im Gemeinschaftsbüro in der Brü-
ckenstraße 15 in Wendlingen am Ne-
ckar. Zu den Öffnungszeiten ist auch
unser Schnee- und Infotelefon unter
01522 8468441 besetzt.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind wir
unter info@skizunft-wendlingen.de zu
erreichen. Infos und Anmeldemöglich-
keiten zu unseren Ausfahrten und Ver-
anstaltungen finden Sie im Internet auf
unserer Homepage unter www.skizunft-
wendlingen.de.

Jugendfreizeit Ski u. Fun Wagrain -
Anmeldung nur noch über Warteliste
möglich!
Einmal Wagrain – immer Wagrain!
Ihr habt keine Lust auf stressige Eltern
in den Faschingsferien? Dann haben
wir was für euch: Wir bieten euch eine
actionreiche Skiwoche in einem der
größten Skigebiete Europas.
Wann findet es statt? 11. - 17.2.
Wer darf mit? Wintersportbegeisterte
Jugendliche zwischen 10 und 17 Jah-
ren. Was bekommt Ihr geboten? Ein
Skigebiet (Ski Amadé) mit 280 Pisten-
kilometern, einigen Funparks und 3
Weltcup-Austragungsorten, das ihr mit
unseren ausgebildeten Ski- und Snow-
boardlehrern unsicher macht.
Übernachtet wird in Mehrbettzimmern
im Jugendhotel Markushof – natür-
lich direkt an der Piste! Dank All-in-
clusive-Verpflegung bleiben dort keine
Wünsche offen. Abends sorgt unser
erfahrenes Betreuerteam für ein ab-
wechslungsreiches Programm.
Genaue Infos auf unserer Homepage
unter "Ausfahrten" - "Wagrain". Und in
der Galerie seht Ihr Bilder vom letzten
Jahr.
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Kommende Albskikurse 24./25.2
Nachdem die letzten Albskikurse wie-
derholt nicht, oder lediglich eintägig
stattfinden konnten, hoffen wir, zum
24./25.2. wieder mehr Glück mit den
Schnee- und Wetterbedingungen zu
haben.
Endlich wollen wir den Skilift und des-
sen Gelände in Ochsenwang wieder zu
einem Paradies für die Kinder verwan-
deln. Egal ob im Kindergelände oder
auf der Piste - mit unseren erfahrenen
Skilehrern erlernen die Teilnehmer der
unterschiedlichen Könnensstufen das
Skifahren spielerisch.
Bitte beachten Sie in jedem Fall die
aktuellen Informationen zu den Kursen
auf unserer Homepage. Anmeldungen
zum Kurswochenende sind im Internet
oder persönlich im Skizunft Büro mög-
lich.
Weitere Albskikurs-Daten für diese Sai-
son sind: 3./4.3.

Ladies-Day in Mellau-Damüls
Am Donnerstag, 1.3. heißt es wieder
einmal "Ladies only!".
Der traditionelle Ladies-Day führt uns
dieses Jahr wieder in das bewährte
Skigebiet nach Mellau-Damüls, wo uns
mehr als 100 Pistenkilometer und di-
verse Après-Ski-Locations erwarten.
Nach der Abfahrt um 5.30 Uhr mit dem
Reisebus in Wendlingen könnt Ihr Euch
mit einem Sektfrühstück im Bus stär-
ken, um optimal für die Pisten des
Bregenzer Waldes gewappnet zu sein!
Nach dem Skifahren machen wir zu-
sammen die verschiedenen Après-Ski-
Stationen unsicher, bevor wir den Tag
um 19 Uhr im Bus ausklingen lassen
und den Weg Richtung Heimat antre-
ten.

Bericht 24h-Après-Ski-Ausfahrt Sölden
Vergangenen Samstag fuhren wir mit
einem Bus voller Wintersportbegeister-
ter in das Tiroler Skigebiet nach Söl-
den.
Trotz Eiseskälte und Temperaturen von
annähernd -20°C auf dem Berg, konn-
ten wir einen schönen Skitag bei per-
fekt präparierten Pisten verbringen.
Als sich die Pisten leerten, trafen wir
uns gemeinsam am Bus, um uns für
die Tour durch die diversen Bars und
Après-Ski-Locations in der Gemeinde
vorzubereiten.
Um 22 Uhr ging es dann - müde aber
glücklich - mit dem Bus wieder zurück
nach Wendlingen.
Der Tag war wie gewohnt ein voller
Erfolg, und wir hoffen, Euch hat es
genau so viel Spaß gemacht wie uns!

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste
Tel. 929392
Am 10. und 11.2.:
Ulrike Lude, Katharina Zickner, Simone
Berger, Annette Ruppricht, Alemtsehay
Taddesse, Sabine Puchta, Susanne
Pfäffle, Sabine Blaschke

Kontaktgruppe - Pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre verwirrten und
körperlich kranken Eltern, Schwieger-
eltern, Partner oder andere Angehörige
versorgen, pflegen und betreuen, sind
täglich großen Belastungen ausgesetzt.
Sie fühlen sich oft mit diesen schwie-
rigen Anforderungen alleine gelassen.
Zum Gesprächskreis für Angehörige
treffen sich Betroffene, suchen Kontakt
zu Gleichgesinnten und tauschen Er-
fahrungen aus.
Das nächste Treffen findet am Freitag,
9.2., 15 bis 17 Uhr in der Sozialstation,
Bahnhofstraße 26, statt.
Die Gruppe wird moderiert von Hart-
wig von Kutzschenbach, im Auftrag
des Sozialpsychiatrischen Dienstes und
Miriam Zweigle von der Sozialstation
Wendlingen.

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Spielerisch Tennis lernen
Liebe Tennis Freunde, der TC Wendlin-
gen möchte Kindergarten-Kindern im
Alter von 3 bis 6 Jahren die Möglich-
keit bieten, den Tennissport spielerisch
und mit Spaß zu entdecken. Das Ziel
dabei ist, Kinder für den Sport im All-
gemeinen und das Tennis spielen im
Besonderen zu begeistern. Im Rah-
men einer „Trainings-Stunde“ wollen
wir einen entwicklungsgerechten und
motivierenden Einstieg in die Sportart
mit der gelben Filzkugel bieten. Basis
unseres Trainings ist: ein vielseitiger
Umgang mit Bällen, die Beinarbeit, die
Handhabung von Ball und Schläger, ein
kontrolliertes Schlagen des Balles aus
dem Stand und aus der Bewegung he-
raus, die Grobform der Standardtech-
nik und natürlich viel Spiel und Spaß.
Mit Hilfsmitteln wie Leiter, Softbällen,
Luftballons, Hütchen, Reifen und Seilen
wird Kindern der Einstieg ins Tennis
mit spielerischer Freude vermittelt. Bäl-
le, Schläger und Trainingsgeräte wer-
den von uns gestellt. Wer bereits ei-
nen Tennisschläger hat, darf ihn jedoch
gerne mitbringen. Mitbringen sollten
die Kinder somit ausschließlich Sport-
schuhe, Sportkleidung und etwas zu
trinken. Den Termin möchte ich ger-
ne in Absprache mit den interessierten
Eltern machen - bitte Vorschläge! Ich
würde mich sehr über ein paar Kin-
der freuen, die teilnehmen und mit uns
Spaß haben. Also an alle Eltern, Groß-
eltern, Paten, Patinnen und an alle, die
kleine Kinder in ihrem Umfeld haben:
Bitte Werbung machen! Antworten un-
ter: gall.wagemann@gmx.de
Eure Jugendwartin Armelle

Vorschau für Freitag, 16.2.
Predeschlys machen Clubhausdienst!
Es gibt natürlich auch wieder was War-
mes in den Bauch: Christels "Spezial
Gaißburger Marsch".

Abt. Damen

Damen steigen auf
Die Damenmannschaft des TC Wend-
lingen bestritt am vergangenen Wo-
chenende ihr letztes Spiel der Winter-
runde. Mit einem Sieg gegen den TC
Jebenhausen konnte man den Aufstieg
perfekt machen. Die Wendlinger Damen
traten in der Besetzung Lara Einselen,
Greta Einselen, Gina-Maureen Koch, Li-
nea Beck und Aida Kaltak an. Leider
musste Nicole Schneider krankheitsbe-
dingt absagen.
Die Mädels konnten 5:1 gewinnen -
herzlichen Glückwunsch!

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Jahreshauptversammlung 2018
Die Jahreshauptversammlung des TSV
Wendlingen findet am 2.3. um 19 Uhr
im Vereinsheim statt. Einladung erfolgt
satzungsgemäß 2x im Gemeindeblatt.
1. Bericht des Präsidiums
2. Bericht des Vizepräsidenten Finan-

zen 2017
3. Bericht der Kassenrevisoren
4. Entlastung des Präsidiums und der

Kassenrevisoren
5. Wahlen
6. Genehmigung des Haushaltsplans

2018
7. Anträge und Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis 16.2. in der
Geschäftsstelle zu melden.
Das TSV-Präsidium

Abt. Tischtennis
Herren 2 Landesklasse
TSV Wendlingen II – TSV Plattenhardt:
9:4
Am Samstag, 3.2. kam es um 14 Uhr
in der Halle Am Berg, zu der Begeg-
nung des TSV Wendlingen II gegen den
Tabellennachbar vom TSV Plattenhardt.
Der TSV konnte bei der Aufstellung
fast aus dem Vollen schöpfen. Nur Ro-
land Bokor und Stefan Jeschke fehlten
krankheitsbedingt.
Bei den Gästen aus Plattenhardt fehlte
die Nummer 1 Michael Schöllkopf aus
beruflichen Gründen.
In den Eingangsdoppeln konnte sich
der TSV Wendlingen gleich eine
2:1-Führung herausspielen.
Das neu formierte Spitzendoppel Wa-
che/Distelrath hatte seine Gegner Hörz
/ Hackenjos bei seinem 3:0-Sieg sehr
sicher im Griff.
An der Nebenplatte mussten sich Toth/
Zeeb gegen das Spitzendoppel der
Gäste Hartung / Schaaf ganz knapp zu
9 im fünften Satz geschlagen geben.
Zaiser/Russek konnten dann im Doppel
drei, einen 3:2-Sieg gegen das Doppel
Steckkönig / Kunzi feiern und die Füh-
rung nach den Doppeln sichern.
Im vorderen Paarkreuz konnte diese
Führung gleich auf 4:1 ausgebaut wer-
den.
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Janos Toth, der in der Vorrunde noch in
der Verbandsliga auf Punktejagd ging,
konnte den starken Thomas Schaaf
sehr sicher mit 3:0 besiegen.
Alex Wache revanchierte sich für die
Niederlage gegen Hartung in der Vor-
runde und gewann in einem klasse
Spiel mit 3:1.
Im mittleren Paarkreuz mussten dann
allerdings beide Punkte an die Gäste
aus Plattenhardt abgegeben werden.
Jens Distelrath, der die TSV Mann-
schaft in der Rückrunde bei einigen
Spielen unterstützen wird, musste sich
in seinem ersten Spiel gegen Steckkö-
nig geschlagen geben.
Auch Tobi Zeeb hatte in seinem ersten
Einzel das Nachsehen gegen Hörz und
musste nach einem großen Kampf im
Entscheidungssatz dem Gegner gratu-
lieren.
Durch 2 klare Siege im hinteren Paar-
kreuz wurde der alte Abstand aber
schnell wieder hergestellt.
Zaiser hatte bei seinem 3:0-Sieg gegen
Kunzi keinerlei Mühe. Russek muss-
te gegen den starken Hakenjos schon
mehr investieren, um letztlich mit 3:1
zu gewinnen.
Nun stand es nach dem ersten Durch-
gang 6:3 für den TSV Wendlingen II
und die Zeichen standen auf Heimsieg.
In einem sehr guten Spiel und einem
großen Kampf musste sich im Spitzen-
spiel Janos Todt gegen die Nummer 1
der Gäste Frank Hartung geschlagen
geben.
Im besten Spiel des Tages hatte Janos
ganz knapp im 5. Satz das Nachsehen.
Auf der Nebenplatte ließ der starke Alex
Wache, seinem Gegner Thomas Schaaf
nicht die kleinste Chance und gewann
mit einer sehr starken Leistung 3:0.
Im mittleren Paarkreuz wurde das Spiel
dann beendet. Jens Distelrath, der
immer besser ins Spiel kam, gewann
glatt mit 3:0-Sätzen gegen seinen Geg-
ner Hörz.
Somit blieb es Tobi Zeeb überlassen
gegen Steckkönig den 9. Punkt zu
erspielen. Tobi spielte eine sehr gute
Partie, die er sicher mit 3:1 für sich
entscheiden konnte.
Nach diesem Sieg hat man den Anschluss
in der Tabelle gefunden und schaut nun
auf die nächsten Aufgaben. Am Samstag,
10.2. fährt man zum ungeschlagenen Ta-
bellenführer nach Kirchheim.

Herren 3 Bezirksklasse
Dritte Mannschaft mit Sieg und Nieder-
lage am Wochenende:
TSV Wendlingen III – TTV Neuhausen
III 1:9
Am Freitagabend musste sich die ersatz-
geschwächte Lauterstädter Mannschaft
einem starken Gegner stellen. Nachdem
alle drei Doppel an Neuhausen gingen,
war schnell klar, dass Neuhausen sei-
ner Favoritenrolle an diesem Abend wohl
gerecht werden wird. Kurz keimte Hoff-
nung auf, als Jörg Stuhlmüller mit toller
Leistung gegen Andreas Sommer einen
Punkt einfahren konnte. Leider sollte es
der einzige Sieg bleiben und somit ge-
hen zwei Punkte verdient auf die Fildern.

Es spielten: Jörg Stuhlmüller (1); Frank
Holzfuß (-); Johan Göttel (-); Jovan Pet-
rovic (-); Peter Kleinschmidt (-); Michael
Gruber (-)
Doppel: Stuhlmüller/Holzfuß (-); Göttel/
Gruber (-); Petrovic/Kleinschmidt (-)
TSV Jesingen – TSV Wendlingen III 3:9
Am Samstagnachmittag konnte die Drit-
te Mannschaft wieder auf Leo Bucher
und Michael Anders zurückgreifen und
somit eine schlagkräftige Truppe im
Abstiegsduell beim ebenfalls abstiegs-
bedrohten TSV Jesingen stellen. Mit
diesen guten Vorzeichen ging man an
die Platten und konnte das schlech-
te Doppelergebnis vom Vortag wenden
und sowohl Einzerdoppel Stuhlmüller/
Holzfuß als auch Dreierdoppel Göttel/
Anders für sich entscheiden. In den
Einzeln setzten sich die starken Leis-
tungen fort und so mussten lediglich
im vorderen Paarkreuz zwei Punkte an
den stark aufspielenden Achim Kraft
abgegeben werden. Alle sechs Wend-
linger Akteure konnten sich über min-
destens einen Punkt im Einzel freuen.
Durch diese starke Mannschaftsleistung
konnte das Lauterteam den Abstand zu
den Abstiegsrängen vergrößern.
Es spielten: Jörg Stuhlmüller (1); Leo
Bucher (1); Frank Holzfuß (2); Johan
Göttel (1); Jovan Petrovic (1); Michael
Anders (1)
Doppel: Stuhlmüller/Holzfuß (1); Bucher
Petrovic (-) Göttel/Anders (1)
Vorschau: Schon am kommenden Mitt-
woch folgt in Neuffen das nächste
Schlüsselspiel auf dem Weg zum Klas-
senerhalt.

Abt. Badminton

Rückrundenstart der 2. Mannschaft
Vom 6. Spieltag versprach sich die 2.
Mannschaft einige Punkte mit nach
Hause nehmen zu können. Hoffnungs-
voll starteten sie gegen den TV Nellin-
gen. Da es diesen an einem Herr man-
gelte, ging ein Herrendoppel kampflos
an die Wendlinger. Das weitere Her-
rendoppel P. Hansjosten/T. Ludwig und
das Damendoppel C. Gampe-Braig/B.
Kern waren ausgeglichen und muss-
ten dennoch im 3. Satz haarscharf an
den Gegner abgegeben werden. Für C.
Gampe-Braig war ihr Einzel ein leichtes
Spiel - sie gewann souverän. Ganz im
Gegenteil zu den weiteren Einzeln und
dem Mixed, welche nicht anknüpfen
konnten, sodass nur ein Endstand von
2:6 blieb.
Das 2. Spiel gegen den TSV Neuhau-
sen IV war insbesondere eine Heraus-
forderung für die Damen, welche in der
Kreisliga gegen eine gute Verbandsliga-
spielerin antreten mussten. Hoch moti-
viert sorgten B. Kern/C. Gampe-Braig
dank einer guten Leistung für eine
Überraschung und einen dritten Satz,
welchen sie in der Verlängerung den-
noch knapp abgeben mussten. Auch T.
Ludwig/P. Aurenz und L. Klein/P. Hans-
josten hatten gute Ballwechsel und
dennoch den kürzeren Atem. T. Ludwig
siegte dank einer tollen Leistung. C.
Gampe-Braig, P. Aurenz und L. Klein

konnten es ihm nicht gleichtun. Den 2.
Punkt erspielte das Mixed B. Kern/P.
Hansjosten, die gut harmonierten.
Demnach startete die Rückrunde mit
zwei 2:6-Niederlagen und hätte besser
laufen können.

Abt. Gesundheitssport

Yoga
Nun ist es endlich soweit!
Unser Yogakurs für Männer hat begon-
nen und es sind noch Plätze frei.
Die Termine:
- 8.3./22.3.
- 5.4./26.4.
- 17.5.
- 28.6.
- 19.7.
19.30 Uhr - Gartenschule Wendlingen
Bei Interesse bitte melden bei Hei-
drun Rolker- zertifiziert bei der Prüf-
stelle Prävention, Tel. 54516 oder
h.k.rolker@gmail.com

Abt. Leichtathletik

2. Wettkampftag der Vier-Hallen-Tour-
nee in Esslingen
Am Sonntag, 4.2. fand nun endlich der
erste Wettkampf im neuen Jahr statt.
Vom TSV Wendlingen waren an diesem
Tag 9 Sportler-/innen am Start. Außer
Silke Alsleben hatten heute alle Premiere.

WKU10 - W08

Jana Diessner
3-Kampf: Platz 5 mit 1551 Pkt.

Leni Grillo
3-Kampf: Platz 9 mit 1352 Pkt.

Alina Huber
3-Kampf: Platz 11 mit 1311 Pkt.

Lisa Richter
3-Kampf: Platz 8 mit 1436 Pkt.

Leni Salcone
3-Kampf: Platz 12 mit 1230 Pkt.
WKU12 - W11

Silke Alsleben
3-Kampf: Platz 19 mit 1606 Pkt.
MKU10 - M08

Sven Biebl
3-Kampf: Platz 6 mit 1489 Pkt.

Nikolaos Koutsidis
3-Kampf: Platz 11 mit 1350 Pkt.
MKU12 - M10

Marco Steil
3-Kampf: Platz 9 mit 1766 Pkt.
Der dritte Wettkampftag findet am 11.3.
in Köngen statt.

Turnverein
Unterboihingen

Abt. Fußball

Testspiele
Eine erfolgreiche Woche liegt hinter
den Rotweißen. Am Donnerstag letz-
ter Woche konnte die Mannschaft von
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Trainer Daniel Zeller ein Testspiel beim
A-Ligisten TSV Wäschenbeuren nach
Toren von Pascal Wolfer (2), Luca Rei-
ser, Philipp Zeller, Alexandros Korout-
zidis und Nicolas Herget mit 6:1 für
sich entscheiden. Nur zwei Tage später
spielte der TVU beim Hallenturnier des
TSV Notzingen und konnte auch dieses
gewinnen.
Den Abschluss machte dann am Sonn-
tag die Partie beim TSV Oberboihingen
II. Hier wirkten die Unterboihinger aber
übers gesamte Spiel sehr unkonzent-
riert, spielten zudem etwas überheblich
und wurden den eigenen Ansprüchen
nur recht selten gerecht. So reichte
es nach Toren von Luca Reiser, Jonas
Pfisterer und Salvatore Trombetta „nur“
zu einem knappen und sehr schmei-
chelhaften 3:2-Erfolg.
Vorschau: Nach der Faschingspause
spielt der TVU am Donnerstag, 15.2.
beim TSV Wendlingen. Anpfiff auf dem
Kunstrasen Im Speck ist um 19.30 Uhr.

Abt. Volleyball

Blickrichtung Vizemeister
Ein Herzschlagfinale erlebten die Zu-
schauer am vergangenen Sonntag in
der Dettinger Sporthalle: Wie im Hin-
spiel trennten sich die Spielgemein-
schaften Neckar-Teck und VolleyAlb mit
3:2. Dabei durfte sich der Gastgeber
über 2 Punkte freuen und feierte einen
letztlich verdienten Sieg.
Den allerdings galt es hart zu erarbei-
ten. Mit dem bessern Start auf Seiten
des Team Neckar-Teck setzte sich die
Mannschaft von Spielführer Michael Mel-
zer 5 Punkte ab, musste den Vorsprung
im Laufe des 1. Satzes aber wieder
einbüßen. Anschließend rannte man so-
gar einem Rückstand hinterher, der am
Ende zwar verkürzt allerdings nicht ein-
geholt werden konnte. Mit 26:24 spiel-
ten sich die Gäste in Front. Aufschläge
und eine gute Arbeit im Block legten
in Durchgang 2 den Grundstein für ein
erfolgreiches Spiel der Volley Neckar-
Teck. Die glichen nach 45 Minuten zum
1:1 (25:22) aus, verpassten in Satz 3
durch eigene Fehler aber die Führung
(22:25). Ein Sieg in Durchgang 4 muss-
te also her, damit die Chance auf 2
Punkte gewahrt wurde. Glücklicherweise
fanden die Gastgeber wieder in ihren
Rhythmus. Eine starke Aufschlagserie
von Mittelangreifer Thomas Frank sorgte
dafür, dass die Albuch-Volleyballer den
Ball nicht mehr sauber zu ihrem Zuspie-
ler befördern konnten. Dem blieben am
Ende nur Notbälle, die oftmals im Block
des SG-Spielers Damian Dokla hängen
blieben. Der herausgespielte 10-Punkte-
Vorsprung reichte schließlich locker, um
in den Tie-Break zu ziehen.
Dort erwischte VolleyAlb den besseren
Beginn. Gleich 3 gegnerische Punkte
sorgten kurzzeitig für enttäuschte Ge-
sichter auf Seiten der Gastgeber. Erst
als Kapitän Melzer mit einem perfek-
ten Block den gegnerischen Angrei-
fer stoppte und Manuel Babinger im
Anschluss einen Aufschlag direkt zum
Punkt verwandelte, witterten die Ne-

ckar-Teck-Spieler ihre Chance. Beim
Stand von 8:7 wechselten die Teams
ein letztes Mal die Seiten. Doch für
VolleyAlb war nichts mehr zu holen. Mit
den letzten Bällen zeigte das Team von
Spielertrainer Stephan Lehmann noch-
mal sein ganzes Repertoire und been-
dete das Spiel mit variantenreichen An-
griffen (15:10). Nach dem Schlusspfiff
stürmten die Auswechselspieler aufs
Feld und feierten mit der Schlusssechs.
Spielertrainer Lehmann lobte seine Män-
ner vor allem wegen der flexiblen Spiel-
weise. Nachdem die Verfolger bereits
am Vortag jeweils mit 3:2 gewannen,
bleibt der Abstand vor dem spielfreien
Wochenende mit 7 Punkten konstant.
Der Spielgemeinschaft reichen nun noch
2 Siege, um nach dem Aufstieg die Vi-
zemeisterschaft perfekt zu machen. Am
17.2. kann auswärts gegen den MTV
Ludwigsburg der 1. Schritt in diese
Richtung gemacht werden.
So spielten sie:
Babinger, Benz, Dokla, Frank, Hommel,
Hummel, Melzer, Keck, Krenn, Leh-
mann, Scheibe

SG II feiert 3 Siege in einer Woche
Eine erfolgreiche Woche hat die Herren
II in Pokal und Liga hinter sich. Sowohl
unter der Woche gegen TSG Eislingen
2 (3:0) war man erfolgreich, als auch
am Samstag gegen SG MADS Ostalb
III (3:1) und TSG G. A. Stuttgart 4 (3:1).
Im Bezirkspokal Ost empfing die SG
Volley Neckar-Teck II am 1.2. das 2.
Herrenteam der TSG Eislingen. Den
wenigen Zuschauern in der Halle Am
Berg in Wendlingen bot sich ein sehr
einseitiges Spiel, in dem es der SG II
gelang, sich für die Niederlage gegen
Eislingen 2 im letztjährigen Pokalfinale
des Bezirkspokals Ost zu revanchieren.
Die Herren um Trainerin Juliane Kunz
ließen den Gästen kaum eine Chance
zu punkten und schickten diese nach
nur 59 min Spielzeit in 3 Sätzen nach
Hause (25:13, 25:11, 25:22). Das Spiel
bot eine gute Möglichkeit, um ver-
schiedene taktische Varianten für die
nächsten Spiele auszuprobieren.
Am 3.2. empfing man in der Bezirksli-
ga Ost dann die direkten Tabellennach-
barn SG MADS Ostalb III, sowie die
4. Mannschaft der TSG Georgii Allianz
Stuttgart. Der 1. Satz gegen die Gäs-
te von der Alb begann ausgeglichen.
Durch zu viele Eigenfehler und star-
ke Ostälbler lag man dann jedoch mit
18:23 zurück, konnte zwar noch auf
24:24 ausgleichen musste sich aber
dann doch mit 24:26 geschlagen ge-
ben. Mit dem Schwung und der guten
Stimmung aus dem noch beinahe ge-
drehten Satz, nutzte man die Chance
und glich mit 25:17 zum 1:1 nach Sät-
zen aus. Auch im 3. Satz wurde bewie-
sen, dass man auf Wiedergutmachung
für die 1:3-Niederlage aus dem Hinspiel
aus war. 25:21 und somit 2:1 für die
SG! Der letzte Satz sollte dann sowohl
der Mannschaft, als auch den zahlrei-
chen Fans alles abverlangen. Lag man
noch zwischenzeitlich mit 8:18 hinten,
so kämpfte sich die Mannschaft wieder
heran und konnte 2 Satzbälle abweh-

ren ehe man dann die eigene Chance
nutzen konnte, um das Spiel mit 3:1
für sich zu entscheiden.
Nach einer kurzen Pause ging es auch
direkt weiter gegen die Nachbarn aus
Stuttgart. Diese wollten mit einem Sieg
über die SG den direkten Anschluss
an die Tabellenspitze wiederherstellen.
Doch eine SG mit fast kompletten Ka-
der wusste dagegen zu halten! 25:14
lautete das Ergebnis nach dem 1. Satz
zu Gunsten der Neckar-Teckler. Jedoch
konnte die Konzentration nicht aufrecht
erhalten werden und man gab sich den
stärker geworden Gästen im 2. Satz mit
25:21 geschlagen. Die folgenden 2 Sät-
ze waren hoch spannend und hätten zu
Gunsten beider Seiten ausgehen können,
jedoch hatte die Heimmannschaft die
Nase vorn und entschied das Spiel mit
3:1 (25:23 und 26:24) für sich. Nun ist
die SG II wieder auf Erfolgskurs und mit
1 Punkt Vorsprung auf Schmiden, sowie
2 Punkten auf Remshalden 2 voll dabei
im Kampf um die Meisterschaft. (jm)
Diese Woche für die SG II am Netz:
Busch, Deuschle, Gebauer, May, Mä-
bert, Morbach, Neukamm, Pullmann,
Ratzkowski, Reuße, Schmidt, Trabandt,
Weckler, Zaiser.

Auch Team 3 und 4 am Start
In der A-Klasse steckte die 3. Mann-
schaft die einzige Niederlage an die-
sem Wochenende ein. Bei der SG
Waiblingen/ Winnenden folgte nach 1:0
Satzführung die Wende und der Gast-
geber setzte sich mit 3:1 (22:25 25:23
26:24 25:7) durch. Dennoch befindet
sich die Mannschaft mit 8 Punkten
Vorsprung vor dem ASV Botnang III
auf einem sicheren 2. Rang.
Deutlich hingegen war das Ergebnis
der SG Volley IV. Bei der TSG Eislingen
III feierten die Männer um Spielertrainer
Martin Zimmermann einen klaren 3:0-
Sieg. Mit Platz 3 in der B-Klasse Ost
2 rundete die Mannschaft das nahezu
perfekte Wochenende ab.

Abt. Tischtennis

Damen Verbandsklasse
TV Reichenbach - TV Unterboihingen
7:7
Mit dem Unentschieden konnten die
TVU- Damen letztendlich zufrieden
sein, wenn man genauer hinschaut.
Kerstin Rieth gewann ihre 3 Einzel alle
im 5. Satz. Die restlichen zwei 5-Satz-
Spiele teilten sich der TVU und der
TV Reichenbach. Leider musste Simo-
ne Schüle die stark aufspielende Pas-
cale Senkel mit dreimal 11:9 ziehen
lassen und Tina Heidinger hatte nicht
ihren stärksten Tag. Es spielten Simone
Schüle (2), Kerstin Rieth (3), Karin Volk
(1), Tina Heidinger; sowie die Doppel
Rieth/Volk, Schüle/Heidinger (1).

Herren Bezirksliga
TV Unterboihingen - TTF Neuhausen
a.F. II 9:2
Bei dieser Begegnung lief es recht or-
dentlich für den TVU, jedoch waren
einige Ergebnisse hart umkämpft. So
z. B. mussten in ihren Einzeln Rai-
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ner Braun und Gabor Roth sowie Ale-
xander Braun alles geben, damit die
Punkte beim TVU blieben. Es spiel-
ten Gabor Roth (2), Rainer Braun (2),
Alexander Braun (1), Ralph Rippl (1),
Sascha Bruckner, Günter Richter (1)
sowie die Doppel Roth/A.Braun (1), R.
Braun/Rippl (1), Bruckner/Richter.

Weitere Ergebnisse:

Damen Bezirksklasse:
VfL Kirchheim - TV Unterboihingen II
7:7

Herren Kreisliga A:
TV Unterboihingen II - TSV Scharnhau-
sen 0:9

Abt. Jugendtischtennis

Jungen U15 Bezirksklasse: TSV Neck-
artailfingen - TVU II 0:6
Gegen den Tabellenvorletzten aus Ne-
ckartailfingen gab sich die zweite U15-
Mannschaft des TV Unterboihingen kei-
ne Blöße. Mit dem deutlichen 6:0 fuhr
die Mannschaft bereits ihren zweiten
Sieg in der Rückrunde ein.
Es spielten: David Otto (1), Timo Zei-
ninger (1), Luca Mammel (1), Phil We-
ckenmann (1), sowie die Doppel Otto/
Weckenmann (1) und Zeininger/Mam-
mel (1).

SOZIALVERBANDOrtsverband
Wendlingen
am Neckar

Einladung zum „VdK-Stammtisch
Liebe VdK-Mitglieder und -Freunde! Die
Vorstandschaft des Ortsverbands Wend-
lingen lädt Sie alle recht herzlich zu sei-
nem ersten Stammtisch im neuen Jahr
ein. Unter unserem alten Motto „VdK-
Treffen mit Freunden“ sehen wir uns am
15.2., 15 Uhr in der Traube. Wie auch
im alten Jahr sitzen wir ohne Programm
bei einem Bier oder einem Viertele
zwanglos zusammen und unterhalten
uns über „Dies und Das“. Die Einladung
ergeht an alle, die sich in gemütlicher
Runde wohl fühlen, sich mit Freunden
treffen oder vielleicht auch gern einmal
andere Leute kennen lernen wollen. Der
Vorstand des VdK-Ortsverbands Wend-
lingen freut sich auf einen neuen Anlauf
und darauf, Sie am 15.2. in der Traube
begrüßen zu können.

Verein der Freunde und
Förderer der Ludwig-
Uhland-Schule e.V.

Save the Date Spielzeugbasar an der
LUS
Der Spielzeugbasar der Ludwig-Uh-
land-Schule in Wendlingen geht am
17.3., rechtzeitig vor Ostern, wieder an
den Start!
Wenn Sie uns als Mitarbeiter unter-
stützen wollen (Mitarbeiter bekommen
2 Listen und dürfen vorab im Mitarbei-
terverkauf einkaufen), dann ist für Sie
wichtig:

Die Listenvergabe für Mitarbeiter fin-
det ab dem 26.2. statt.
Bitte anmelden unter:spielzeugbasar@
vff-lus-wendlingen.de
Wenn Sie uns Ihre guterhaltenen Spiel-
sachen für drinnen und draußen zum
Verkauf abgeben wollen, dann ist für
Sie wichtig:
Die Listenvergabe für Verkäufer findet
ab dem 5.3. statt.
Bitte anmelden unter:spielzeugbasar@
vff-lus-wendlingen.de
Während des Verkaufes von 13 – 14.30
Uhr können Sie bei uns gemütlich
Kaffee und Kuchen (gerne auch zum
Mitnehmen) und perfekt gegrillte rote
Wurst genießen.

Wendlinger
Sackbendl
Komede e.V.

Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 1.3. findet um 19.30 Uhr
im Gasthaus Traube in Wendlingen un-
sere diesjährige Mitgliederversammlung
statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende
Punkte: Eröffnung und Begrüßung, Be-
richt des 1. Vorsitzenden, Bericht des
Kassiers, Bericht der Kassenprüfer,
Entlastung des Vorstands, Neuwahlen,
Ehrungen, Anträge, Verschiedenes.
Anträge müssen bis spätestens 24.2.
beim Vorsitzenden mit kurzer schriftlicher
Begründung eingereicht werden. Wir bit-
ten alle Mitglieder im Interesse unseres
Vereins recht zahlreich an dieser Mitglie-
derversammlung teilzunehmen.
Vorgesehene Termine: Karfreitagswan-
derung 30.3., Wiesenfest 28.7., Premie-
re 24. und 25.11., Hasenessen am 1.12.
im Gasthaus Traube. Bitte vormerken!

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten
„Brüche, Umbrüche, Zerbrüche – vom
Umgang mit Veränderungen und Krisen“
Unter diesem Thema wird am Montag,
19.2.,15-17 Uhr im Rahmen der Nach-
mittagsakademie herzlich eingeladen.
Neuer Veranstaltungsort: Stephanus-
haus im Rossdorf, Hans-Möhrle-Straße
3, Eingang Kirche 72622 Nürtingen.
Referentin ist Cornelia Mack, Sozial-
pädagogin, Autorin, Leinfelden-Echter-
dingen.
Das Leben ist von ständigen Verän-
derungen, Umbrüchen oder auch Ab-
brüchen gekennzeichnet. Immer wieder
stehen wir vor Situationen, in denen
Neubeginn oder Abschied gefragt ist.
Manche Veränderungen sind uns sehr
willkommen, gegen andere wehren wir
uns massiv. Was hilft uns im Umgang
mit solchen Prozessen? Wie gewinnen
wir neue Horizonte in solchen Lebens-
phasen? Die Referentin wird Wege
dazu aufzeigen.

Ein Unkostenbeitrag wird erbeten, Kaf-
fee/Tee und Gebäck werden gereicht.
Veranstalter: Ev. Kirchenbezirk Nürtin-
gen und Ev. Bildungswerk Esslingen.
Anmeldung ist nicht erforderlich. Für
Rückfragen: Diakonin Elisabeth Scho-
ch-Fischer mail: schoch-fischer@evkint.
de, oder 07022 407258

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

nächster Gottesdienst:

Sonntag, 18.2., Invokavit
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Biedenbach)

Johanneskirche

Sonntag, 11.2., Estomihi
9.30 Uhr Gottesdienst (Frey)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Am 8.11. wurde die Planungsgemein-
schaft mit der Bruderhaus Diakonie ge-
gründet. Zurzeit wird die Architektenbe-
auftragung vorbereitet.
Weitere Informationen rund um das
Bauprojekt finden Sie auch auf unse-
rer Homepage www.evk-wendlingen-
neckar.de unter dem Menüpunkt "Bau-
projekt Gemeindezentrum".

Aktuell

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag
15 Uhr Krabbelgruppe "Windelpupser"
17.30 Uhr Jungbläser
Kontakt: Elisabeth Gall, Tel. 929885
18-19 Uhr Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster
Termin: 5.3.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631



Seite 18 Nummer 6 Freitag, 9. Februar 2018

Dienstag
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna
Mainx
16.45 Uhr Kinderchor "Kleine Spatzen"
(ab 4 Jahren, mit/ohne Eltern)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.30 Uhr Kinderchor "Große Spatzen"
(1. Klasse),
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse",
Leitung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis, nächster
Termin: 20.2.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 6.3.
19.45 Uhr Pop-Gospel-Projektchor
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631

Mittwoch
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht Grup-
pe Pfarrer Frey
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe
Pfarrer Buchmann
17-18.30 Uhr Sprechstunde "LiSa" -
Unterstützungsfonds für Flüchtlinge, 4.
Mittwoch im Monat. Nächster Termin:
28.2., Ort: Diakonieladen, Kirchheimer
Str. 14, Hintereingang von der Küfer-
straße her.
17 Uhr Kinderchor Lerchen (2.-4. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18.30 Uhr Jugendposaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Gall,
Tel. 929885
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Mi. im
Monat
19.45 Uhr Posaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Gall, Tel. 929885
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, nächster Termin: 22.2., Kon-
takt: Ursula Köhler, Tel. 4692555
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Schneeeu-
le". Leitung: Mareike Bennink, Marie
Schramm, Felix Wenzel.

Freitag
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157 82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppin-
ger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de

Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
sued@elkw.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
ost@elkw.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert
(Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Gall, Tel. 929885,
E-Mail: gall@pc-wendlingen-zizishau-
sen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienst
Besuchsdienstleitung: Brigitte Sailer,
Sprechzeiten: dienstags 15-16 Uhr,
Ev. Pfarrbüro Oberboihingen, Nürtinger
Str. 9, Tel. 07022-61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Sonntag, 11.2., Estomihi
10.45 Uhr Gottesdienst (Frey)

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Katholische Kirchengemeinde
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen

Freitag, 9.2.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifaltig-
keitskirche (Otto Schachinger).

Samstag, 10.2., Scholastika
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier als Valentins-
gottesdienst in St. Kolumban.

Sonntag, 11.2., 6. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier St. Kolumban.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unteren-
singen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Dienstag, 13.2.
18.30 Uhr keine Eucharistiefeier in St.
Kolumban.

Mittwoch, 14.2., Aschermittwoch
9 Uhr Morgengebet Köngen
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschen-
bestreuung und Missionsopfer in St.
Kolumban
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschen-
bestreuung Köngen.

Donnerstag, 15.2.
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.
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Freitag, 16.2.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 17.2.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 1. Fas-
tensonntag in St. Kolumban.

Sonntag, 18.2., 1. Fastensonntag
9 Uhr Eucharistiefeier und Kindergot-
tesdienst Köngen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban, Kindergottesdienst im Assisisaal.
10.30 Uhr Eucharistiefeier und Kinder-
gottesdienst Unterensingen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche, Kindergottesdienst im
Gemeindezentrum.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich um 17 Uhr. An
Tagen mit Abendmesse um 18 Uhr.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 15.4. (Taufvorbereitung 13.3.
und 22.3. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 6.5. (Taufvorbereitung 4.4.
und 25.4.)

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15–18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30 Uhr –
15.30 Uhr im Untergeschoss der Gar-
tenschule, Bismarckstraße 11.
CARIsatt – Ausweise werden im Pfarr-
büro in Köngen ausgestellt. Terminver-
einbarungen unter Tel. 81370.

Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Gabriele Greiner-Jopp,
Gemeindereferentin
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Susanne Hepp-Kottmann,
Pastoralreferentin
Daniel Heller, Pfarrer
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Regina Seneca, Gemeindereferentin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Irmgard Straub, 2. Vorsitzende des Kir-
chengemeinderats
Stefanie Walter, Pastoralassistentin
Corinna Weber, Pastoralreferentin

Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
kirchengemeinde@kolumban.de
Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 8–11.30 Uhr und
am Donnerstag von 16–18 Uhr.
Das Büro der Kirchenpflege ist am
Dienstag von 9–11 Uhr besetzt oder
Sie vereinbaren einen Termin. IBAN
DE87 6115 0020 0048 9023 80.

In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter www.kolum-
ban.de und www.guterhirte.eu

Segensgottesdienst für Paare
Am 14.2. feiert die Kirche den Ge-
denktag des Hl. Valentin. Weil dieser
Tag auf den Aschermittwoch fällt, sind
Paare bereits am Samstag, 10.2., um
18.30 Uhr eingeladen, ihre Beziehung
unter den Segen Gottes zu stellen.
Auch alle Paare, die in diesem Jahr
ein Ehejubiläum feiern, sind herzlich
willkommen. Im Rahmen der Eucharis-
tiefeier findet eine Paarsegnung statt.
Pfarrer Daniel Heller wird den Gottes-
dienst feiern. Ute Rieck, Beauftragte
für Ehe- und Familienpastoral im De-
kanat Esslingen-Nürtingen wird zu der
Bibelstelle: „Sorgt euch nicht“ (Mt. 6)
predigen. Gabriela Loewens wird den
Gottesdienst musikalisch an der Harfe
begleiten.

Herzliche Einladung
zur Kinder-Faschingsparty
Am 9.2. sind von 17.30 Uhr – 19.30
Uhr wieder alle Kinder der 1. – 4. Klas-
se herzlich ins Katholische Gemeinde-
zentrum St. Georg (Eingang Schlossstr.
20) zur Kinder-Faschingsparty eingela-
den.

Aus dem KGR
In unserer letzten Sitzung wurden die
Sternsinger-Aktionen von Wendlingen
und Oberboihingen vorgestellt. So
sammelten die 127 bzw. 42 Kinder und
Jugendlichen die stolzen Summen von
19.114,82 € bzw. 7.612,73 €.
Des Weiteren wurde informiert, dass
die Firm-Vorbereitung derzeit überar-
beitet wird. So wird es in diesem Jahr
keine Gruppenstunden geben, sondern
ein Vorbereitungswochenende. Dieses
wird durch einen Kennenlerntag, ein
Projekt und einen Versöhnungsgottes-
dienst ergänzt. Außerdem informierte
der Jugendausschuss über das Thema
Öffentlichkeitarbeit im Jugendbereich,
die Teilnahme der Minis an der Rom-
Wallfahrt und weitere Aktionen.

Rückblick Seniorenfasching

Am Mittwoch, 31.1., war das Gemein-
dezentrum voll mit Senioren, häufig
mit auffallendem Kopfschmuck, Kra-
watten oder anderem Zierrat passend
geschmückt: ein bisschen närrisch darf
es schon sein zur Fasnetszeit. Bürger-
meister Weigel war auch zu Gast und

wurde von der „Oberseniorin“ Christa
Eisele als Putzfrau ausgestattet, falls die
Putzfrau im Rathaus einmal krank wür-
de. Bürgermeister Weigel nahm es mit
Humor und meinte, er würde dann auf
jeden Fall etwas Sinnvolles tun. Bes-
tens unterhalten wurden alle vom Chör-
le unter der Leitung von Judith Bauer,
das sich dieses Jahr „auf hoher See“
befand: Einen gefährlichen Hai, hohen
Seegang, Hochprozentiges an der Hai-
fischbar, allerlei illustre Kreuzfahrt-Gäste
und vieles mehr gab es zu erleben.
Spontan wurde in die Lieder der Ma-
trosen eingestimmt, geschunkelt und
oft herzhaft gelacht. Den Frauen vom
Chörle, allen Helfern und Helferinnen sei
an dieser Stelle nochmals herzlich für
ihren Einsatz gedankt, der vielen einen
Nachmittag voller Freude, Lachen und
Gemeinschaft geschenkt hat!

Närrische Chorproben ...
gab es beim Jugendchor. Bunt kos-
tümiert wurden fröhliche Lieder ange-
stimmt, Spiele gemacht und Süßigkei-
ten genascht.

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Ohmstraße 1

Sonntag, 11.2
10 Uhr Gottesdienst mit Impuls
10.30 Uhr "Let's go "
Glaubensgrundkurs für Kids
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Montag, 12.2
6 Uhr Frühgebet

Donnerstag, 15.2

9 Uhr Bibelarbeit und Gebet
Bei Interesse Kontakt:
T. Krochmann 0711 50463160

Freitag, 16.2
19.30 Uhr Alphakurs

Ehe - und Familienberatung
Ehe Ja / Nein ? !
Bei Interesse melden bei T. Krochmann
M. Sc. Beratungspsychologie

Kontakt: Pastor Thorsten Krochmann,
Tel. 0711 50463160 oder Büro 8685720

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 11.2.
9.30 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 15.2.
20 Uhr Gottesdienst in Wendlingen
Interessierte sind immer herzlich ein-
geladen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Freitag, 9.2.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis,
Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809

Sonntag, 11.2.
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
18 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 1,
Köngen
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269

Montag, 12.2.
20 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 2,
Köngen
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269

Mittwoch, 14.2.
20 Uhr Hauskreis 3
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361

Donnerstag, 15.2.
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs,
Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker,
Tel. 07022 216211

Freitag, 16.2.
20 Uhr Junger Hauskreis,
Unterensingen

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau
Sonntag, 11.2.
10 Uhr Vortrag: „Wie göttliche Weisheit
uns nützt“
10.40 Uhr Besprechung zum Thema:
„Ich setze meine Hoffnung auf Gott“ (1.
Korinther 15:45)
Welche Auferstehungsberichte über-
zeugten Christen im 1. Jahrhundert,
dass es eine Auferstehung geben wird?
Wie kann dies unsere Hoffnung und
unseren Glauben stärken?
Mittwoch, 14.2.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort:
Matthäus 14 bis 15
• Kurz vor dem Passah im Jahr 32

wirkte Jesus ein außergewöhnliches
Wunder— das einzige, über das alle
vier Evangelisten berichten. Durch
dieses Wunder führte Jesus ein Prin-
zip ein, dem er auch heute folgt.

19.30 Uhr - Uns beim Bibellehren ver-
bessern
• Präsentationen und Tipps, die Lese-

und Redefähigkeit zu verbessern.
19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
• Video-Besprechung: Echte Freunde.
• Video-Besprechung: Fragen junger

Leute – Wie kann ich mit meinen
Eltern reden?

• Bibelkurs anhand des Buches „Jesus
– Der Weg, die Wahrheit, das Leben“
- Kap.8 - Jesu Familie flieht nach
Ägypten und zieht anschließend nach
Nazareth. Welche biblischen Prophe-
zeiungen erfüllen sich in dieser Zeit?

Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt
frei. www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, Samstag, Sonn-
und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.
Zentrale kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen,
Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen.
Zu diesen Zeiten können Patienten ohne
Voranmeldung in die Klinik kommen. Im
Anschluss an die Öffnungszeiten betreu-
en Ärzte der Kinderklinik Esslingen in
denselben Räumen Notfälle.

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste
DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst
Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages), wenn
der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

10./11.2.: Tel. 07023 7433366
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APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 9.2.
Apotheke Horch Pharmacie,
72622 Nürtingen, Kirchstraße 10,
Tel. 07022 – 3 38 83
Apotheke am Markt, 73207 Plochingen,
Marktstraße 21, Tel. 07153 - 83 17 10

Samstag, 10.2.
Central-Apotheke beim Hundertwasser-
bau, 73207 Plochingen, Zehntgasse 1,
Tel. 07153 - 8 33 60.

Sonntag, 11.2.
Rathaus-Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Uracher Straße 4,
Tel. 07024 - 22 30.

Montag, 12.2.
Grüne Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Unterboihinger Straße 23,
Tel. 07024 - 5 13 11.

Dienstag, 13.2.
Löwen-Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Albstraße 31,
Tel. 07024 - 73 63.

Mittwoch, 14.2.
Mörike-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Kirchheimer Straße 7,
Tel. 07022 - 3 14 12.

Donnerstag, 15.2.
Steinach-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Steinengrabenstraße 17,
Tel. 07022 – 3 47 47

Freitag, 16.2.
Stadt-Apotheke in der Praxisklinik,
72622 Nürtingen, Bahnhofstraße 5,
Tel. 07022 – 5 21 53
Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apothe-
kerkammer im Internet unter
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

aus dem Verlag

der Garten im Februar 2018
Tipp: Jetzt ist die beste Zeit für eine
Bodenuntersuchung – besonders bei
der Übernahme oder Neugestaltung
eines (Klein-)Gartens. Eine Bodenun-
tersuchung gibt Auskunft über Struktur
und Zusammensetzung (Humusgehalt),
Nährstoffgehalt und pH-Wert des Gar-
tenbodens. Erst danach liegen konkrete
Angaben vor: zur Art und Menge einer
Düngung und ob diese überhautp not-

wendig ist. Exakte Dünge- und Kalk-
empfehlungen nützen den Pflanzen,
schonen die Umwelt und oft auch den
Geldbeutel. Wie Proben entnommen
und wo diese untersucht werden, er-
klärt der Vereinsfachberater.

Frühbeete aufbauen

Frühbeete werden im Februar bei
frostfreiem Wetter aufgebaut. Einfa-
che Frühbeete werden in Ost-West-
Richtung aufgestellt, damit die (einzi-
ge) Fensterneigung nach Süden zeigt.
Doppelfrühbeete werden in Nord-Süd-
Richtung aufgestellt, so dass eine Fens-
tereneigung nach Osten, die zweite
nach Western zeigt. Einfache Frühbee-
te erwärmen sich schneller als doppel-
te, durch den kleineren Luftraum sind
sie aber auch schneller überhitzt. Wan-
der- bzw. Minifrühbeete mit deutlich
kleineren Maßen und aus leichten Ma-
terialien wie Alu-Acrylglas-Konstruktio-
nen können auch bei Frost aufgestellt
werden, da keine Pfähle einzuschlagen
sind.

Frühmöhren säen

Wer rechtzeitig Möhren ernten möch-
te, muss für die frühe Aussaat spezielle
Frühsorten verwenden. Eine Aussaat
bereits Ende Februar ist nur auf humo-
sen Sandböden in sonniger Lage sinn-
voll. Sonst liegt der Samen zu lange im
Boden und keimt nicht. Der Reihen-
abstand sollte 20 cm betragen, außer-
dem ist Markiersaat (Radieschen) sinn-
voll. Möhrensamen sind so klein, dass
1 Gramm 800 bis 900 Körner enthält!
Deshalb werden Möhren oft zu dicht
gesät. Je Quadratmeter werden maxi-
mal nur 0,5 Gramm Saatgut verwendet.
Der Trick: Die Möhrensaat wird mit der
doppelten Menge an trockenem Quarz-
sand gemischt. Eine Abdeckung des
Saatbeets mit Schutzvlies oder Lochfo-
lie verbessert das Auflaufergebnis.

Beerenobst pflanzen

Stachel- und Johannisbeeren können
bei frostfreiem Boden schon jetzt ge-
pflanzt werden. Sie vertragen Minus-
temperaturen ohne Weiteres und trei-
ben sehr früh aus. Das Pflanzloch für
Beerensträucher muss nur so groß sein,
dass die Wurzeln bequem hineinpassen.
Stallmist gehört nicht in die Pflanzgru-
be, ist aber zur Abdeckung der Pflanz-
stelle sehr gut geeignet, weil er das
Austrocknen verhindert und laufend
Nährstoffe zum raschen Anwachsen
nachliefert. Stachel- und Johannisbee-
ren werden als Busch erzogen, der spä-
ter aus 6 bis 8 Bodentrieben bestehen
soll. Es ist aber auch möglich, kräftige
Pflanzen mit nur 1 bis 3 Trieben wie
Brombeeren am Spalier zu erziehen.
Hochstämme erlauben eine Unterpflan-
zung, benötigen jedoch immer einen
Stützpfahl, sind oft empfindlicher und
bringen weniger Ertrag. Im Naschgar-
ten kann das durchaus erwünscht sein.

Überwinterte Fuchsien schneiden

Fuchsien im Winterquartier werden Ende
Februar um die Hälfte zurückgeschnitten.
So treiben sie kräftig aus und entwickeln
sich buschig. Sind mehrjährige Fuchsien
zu hoch geworden, kann auch ins zwei-
jährige Holz zurückgeschnitten werden.
Damit sich der neue Austrieb kurz und
gesund entwickelt, ist ein kühler und
sehr heller Platz mit Temperaturen von
12 bis 15°C ideal. Bis sich der Neuaustrieb
entwickelt, wird die Erde nur leicht an-
gefeuchtet. Beginnt das Wachstum, wird
wieder kräftiger gegossen.

Quelle: Kaffee oder Tee,
Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

am sonndig isch wiader
Omzuag
Jetzt isch wiader Fasnedszeid,
da freiad sich dia meischde Leid.
Jetzad geids wiader an Omzuag en de
meischde Flecka,
ond Narra fangad o d Leid z necka

Zom Omzuag isch der Flecka gsperrt,
ond noch dem Omzuag wird glei da
Drodwahr kehrd.
Doch z erschd wird a Bilettle kaufd,
ond ed scho a Biar gsaufd.

Eidritt muas mer zahla,
da dra darf mer ed spara.
Den d Ordner kommad ond guagad,
bevor d Narra juckad!

Meist isch des eh an Sammelorda,
dia koschd daheim horda.
Manchmol isch es au blos a Pappkrawad,
uff äll Fell zeigds das mer zahld had.

Bald herd mer d erschde Blosmusik,
dia gugad nadiarlich vor ond nemme zrick.
Den jetzad gohds mit Pauka on
Trompeta los,
der Bidel scheld ond Narra juckad los.

Jetzad isch der Omzuag scho im Gang,
ond Medla kommad nuf uf d Stang.
Hexa machad gar haue Pyramida,
ond da Franz der stohd gar en der Mida.

Am End vom Umzug fährd da Krankawaga,
on jetzad hod d Kehrmasche z saga.
Am End vom ganza Spass
da kehrd mer nadiarlich wiader d Gass.

Das Gedicht wurde eingereicht von
Sabine Luz aus Kirchentellinsfurt

scharbockskraut
Gelbsternschönheit
herb noch im Herbarium
das Wesenszüge auspresst

Gelbsternschönheit
herb: umwintert fühlst du dich
von steinkalter Erde
nördlichster Luft

Gelbsternschönheit
herb aus Tau-Wahrheitsliebe
Gräserbescheidenheit
Kristallstolz
nicht Narzissen-erhöht

Ein Gedicht von Jürgen Riedel


